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Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber des Talons zu der 3%-Schweizerische
Eisenbahnrente 1890, Serie 1, Lit. A, Nr. 10110, zu Fr. 1000, lautend auf den
Inhaber, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 6 Monaten,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls der Talon kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 503*)

Bern, den 3. Oktober 1950. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Es werden folgende, auf der Liegenschaft Bireggstrasse 10, Grundbuch

Luzern, linkes Ufer, Grundstück Nr. 1279, haftende Schuldbriefe ver-
misst:

1. Juli 1930
2. Juli 1930
3. Juli 1930
4. Juli 1930
5. Juli 1930
1. Dezember 1930
2. Dezember 1930
3. Dezember 1930
4. Dezember 1930

Fr. 4000 angegangen 1. September 1926 Fr. 4000 angegangen
Fr. 3000 angegangen 2. September 1926 Fr. 5000 angegangen
Fr. 3000 angegangen 3. September 1926 Fr. 5000 angegangen
Fr. 3000 angegangen 1. November 1927 Fr. 5000 angegangen
Fr. 3000 angegangen 2. November 1927 Fr. 5000 angegangen
Fr. 2000 angegangen 3. November 1927 Fr. 5000 angegangen
Fr. 2000 angegangen 15. Oktober 1929 Fr. 2000 angegangen
Fr. 2000 angegangen 16. Oktobi 1929 Fr. 2000 angegangen
Fr. 2000 angegangen 17. Oktobel 1929 Fr. 1000 angegangen
Fr. 1000 angegangen 18. Oktober 1929

Die Inhaber werden aufgefordert, diese Schuldbriefe innerhalb eines
Jahres, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, bei der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. ' (W 506s)

Luzern, den 10. Oktober 1950.

Amtsgerichtspräsident Luzern-Stadt: Dr. .Hans Ronca.

Es werden vermisst:
1. Sparheft der St.-Gallischen Kantonalbank, Filiale Wattwil, Nr. 21891,

lautend auf Fräulein Fanny Schweizer, Bürgerheim, Kappel; Guthaben per
31. Dezember 1949: Fr. 503.55.

2. Sparkassabuch Nr. 2424 der Sparkassa Oberriet, lautend auf den
Namen der politischen Gemeinde Oberriet; Guthaben per 81. Dezember
1944: Fr. 25 800.55.

3. Aktienmäntel zu den Namenaktien der Spar- und Leihkassa Rebstein
Nrn. 919 bis und mit 928, 985, 986, 1073, 1074 und 1075, im Nominalbetrage
von je Fr. 200, lautend auf Hans Dietrich, Metzgermeister, Rebstein.

4. Inhaberschuldbrief Nr. 5680 yon Fr. 2000, datiert vom 20. Januar
1928, lastend auf der Liegenschaft Qoliathgasse 27, St. Gallen, Kataster-
Nr. 860.

5. Kaufschul iversicherungsbrief Nr. 332, Pfandprotokoll Balgach,
Band V, im Betrage von Fr. 416, datiert vom 22. März 1880, lastend auf
Parzelle Nr. 344, Wieswachs, Altenrüti, Balgach. Grundeigentümer: Emil
Sonderegger, Landwirt, Ländern, Balgach.

6. Versicherungsbrief Nr. 2683, Pfandprotokoll Pfäfers, im Betrage von
Fr. 4000 (ursprünglich Fr. 5000), datiert vom 4. Juli 1885, lastend auf der
Liegenschaft des Jakob Gruber, Schmied, Dorf, Pfäfers und «Wart», Pfäfers

(ursprünglicher Schuldner: Riederer-Lutz, Sticker, Pfäfers).
7. Pfandbrief Nr. 2484 von Fr.' 200, Pfandprotokoll Pfäfers, Band IV,

datiert vom 7. Oktober 1882, lastend auf 2 Grundstücken AeussereGams des
Robert Jäger, Ppsthalter, Sargans.

8. Versicherungsbrief Nr. 1908, Pfandprotokoll Degersheim, Band III,
im Betrage von Fr. 4000, datiert vom 13. Juli 1871, lastend auf der Liegenschaft

von Fräulein Elise Züst sei., Mühlefeld-Degersheim, jetzt Theophil
Kreis, alt Postverwalter, Degersheim.

9. Inhaberschuldbrief Nr. 3235, Pfandprotokoll Oberbüren, Band V,
im Betrage von Fr. 10 000, datiert vom 7. Januar 1924, lastend auf der
Liegenschaft des Otto Lenz, Landwirt, Aufhofen, Niederwil.

Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert,-Ziffer
1 binnen 3 Monaten, Ziffern 2 und 3 binnen 6 Monaten und Ziffern 4 bis

9 binnen einem Jahre, vom Tage der ersten Veröffentlichung an,
vorzuweisen, und zwar: Ziffern 1 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen,

Ziffern 2 und 3 beim Bezirksgerichtspräsidium Oberrheintal, in
Altstätten, Ziffer 5 beim Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal, in Au,
Ziffern 6 und 7 beim Bezirksgerichtspräsidium Sargans, in Mels, Ziffer 8 beim
Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg, in Flawil, und Ziffer 9 beim
Bezirksgerichtspräsidium Wil, ansonst die Wertpapiere kraftlös erklärt
werden. (W 507s)

St. Gallen, den 13. Oktober 1950.

Die Rekurskommis8ion des Kantonsgerichtes.

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief vom 23. Dezember 1922,
Belege Serie I, Nr. 5519, im Betrage von Fr. 10 000, lastend auf der Liegenschaft

des Hans Schenk, Wirt «Zum Sädel», in Thun.
Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert; ihn innert

Jahresfrist, vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
Richteramt I Thun vorzulegen, andernfalls dieser Titel kraftlos erklärt
wird. (W 501*)

Thun, den 5. Oktober 1950. Der Gerichtspräsident I i. V.: Wyss.

Premiere insertion
Nous, president du Tribunal de premiäre instance, ordonnons au dä-

temteur inconnu des 50 actions au porteur, numärotäes de 1 ä 50, de 1000 fr.
chacune, entierement libäräes, de la «Soöiätä Immobilere Avenue Pes-
chier 6», soeiätä anonyme ayant son siäge ä Genäve, de les produire et de
les däposer en notre Greffe dans le dälai de.six mois ä dater de la premiere
insertion de la präsente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera
prononcäe. N. I. (W 508')

Tribunal de premiere instance de Genäve:
Alf. Du Pasquier, Präsident.

Le dätenteur inconnu des 23 actions Nestlä Alimentana Company S. A.,
ä Vevey, de 100 fr. chacune, au porteur, avec bons d'amortissement mämes
numäros, dont les numäros suivent:

Emission 1938: actions N<" 534565, 534566, 534567, 534568, 534569,
534570, 534571, 534572, 534573, 534574, 534575, 534576, 534582, avec
coupons 11 et suivants attaches aux actions et aux bons;

Emission 1948: actions N°« 381306, 378676, 378665, 378666, 378667,
417358, 417359, 417360, 417361, 417362, avec coupons 12 et suivants attachäs
aux actions et aux bons,
est sommä de produire ces titres au greffe du Tribunal de Vevey dans un
dälai de six mois däs la premiäre publication du präsent avis, faute de
quoi l'annulation en sera prononcäe. (W 509s)

Vevey, le 11 octobre 1950. Le präsident: A. Loude.

Handeisregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
5. Oktober 1950.

Immoblliengesellschaft Balance, in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 4. Oktober 1950 eine Aktiengesellschaft. Zweck der
Gesellschaft sind Erwerb, Verwaltung und Veräusserung von Liegenschaften
im In- ufld Ajusland. Die Gesellschaft kann gleichartige oder verwandte
Unternehmungen gründen, übernehmen und führen oder sich an solchen beteiligen.
Das Grundkapital beträgt Fr. 245 000 und zerfällt in 490 voll einbezahlte
Namenaktien zu Fr. 500. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen
Brief, oder im Publikationsorgan. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Ihm gehören an und führen Kollektivunterschrift zu
zweien: Dr. Fritz Schiller, von Zürich, in Küsnacht (Zürich), als Präsident,
sowie Albert Sulzer, von und in Winterthur, und Willy Erich Fischer, von
Aarau, in Menziken (Aargau). Geschäftsdomizil: Rämistrasse 7, in Zürich 1

(Bureau Dr. Fritz Schiller).
6. Oktober 1950.

Turicia Treuhand A.G., Zürich, in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 2. Oktober 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die
Wahrnehmung wirtschaftlicher Interessen auf treuhänderischer Grundlage. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und zerfällt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen im Publikationsorgan oder
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3
Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift ist
Dr. Hermann Witztum, von und in Zürich. Geschäftsdomizil: Stauffacher-
strasse 28 in Zürich 4 (bei Dr. Hermann Witztum).

\
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6. Oktober 1950.

Verband Schweizerischer Rolladenfabriken, in Zürich 3, Genossenschaft

(SHAB. Nr. 58 vom 10. März 1949, Seite 666). Fritz Zeller ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Wilhelm Baumann und Eugen
Traber sind nun Suppleanten; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu sind in
den Vorstand gewählt worden: Ernst Pfenninger, von Stäfa, in Zürich, als
Präsident, Eduard Bachmann, von und in Aadorf, als Vizepräsident, und
Richard Senn, von Obersiggenthal (Aargau), in Bern. Die Vorstandsmitglieder
Ernst Pfenninger, Präsident, Eduard Bachmann, Vizepräsident, und Richard
Senn, sowie der Sekretär Hans Aschmann führen Kollektivunterschrift zu-
zweien. '

6. Oktober 1950. Patente, Vermittlungen, Vertretungen usw.
UNITEC A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 175 vom 30. Juli 1947, Seite 2176),
An- und Verkauf von Erfindungspatenten usw. Marcel Säe ist nicht mehr Dele-,
gierter, bleibt jedoch weiterhin Mitglied des Verwaltungsrates. Als weitere
Mitglieder des Verwaltungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien sind neu
gewählt worden: Dr. Hugo A. Frey, von Zürich und Hofstetten (Zürich), in
Zürich, und Abdulla Zilkha, irakischer Staatsangehöriger, in Paris. Zum Direktor

mit Kollektivunter-jchrift zu zweien ist ernannt worden Anatole Willk,
französischer Staatsangehöriger, in Zürich. Neues.Geschäftslokal: Talstrasse 70

in Zürich 1.

6. Oktober 1950. Röntgcnanlagen usw.
Metallx A.G. Zürich, in Zürich 3 (SHAB. Nr. 306 vom 29. Dezember 1949,
Seite 3414), Vertrieb von Röntgen- und elektromedizinischen Anlagen usw.
Marcel Schlumberger ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; er ist nicht
mehr Direktor. Seine Unterschrift ist erloschen-. Neu sind in den Verwaltungsrat
mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt worden: Dr. Walter Muri, von
Luzern, in Kilchberg (Zürich), und Werner Denzler, von Wetzikon, in Kilchberg
(Zürich).

6. Oktober 1950.
Schweizerischer Bankverein (Soclete de Banque Suisse) (Socletä dl Banca
Svizzera) (Swiss Bank Corporation), Geschäftssitz" in Zürich 1 (SHAB. Nr. 84

vom 12. April 1950, Seite 940), Aktiengesellschaft mit Gesellschaftssitz in Basel.
Die Unterschrift von Paul Oberer ist erloschen.

6. Oktober 1950. Elektroakustische Apparate.
Elektrophon G. m. b. H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 183 vom 8. August 1947,
Seite 2278), Fabrikation von elektroakustischen Speziälapparaten usw. Der
Gesellschafter und Geschäftsführer Eugen Nigg wohnt in Zürich 11. Neues
Geschäftslokal: Grubenstrasse 39 im Zürich 3.

6. Oktober 1950. Elektrische Installationen.
Hugo Honiberger, in Zürich (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 1948, Seite 871),.
elektrische Installationen. Der Firmainhaber wohnt in Zürich 4. Neues
Geschäftslokal: Zwinglistrasse 9.

6. Oktober 1950. Restaurant, Landwirtschaft.
Hans Hausheer, in Dübendorf. Inhaber dieser Firma ist Hans ffausheer,
von Zürich, in Dübendorf. Einzelprokura ist erteilt an Hulda Hausheer, geborene
Vontobel, von Zürich, in Dübendorf. Betrieb des Restaurants« Zum Sonnental»;:
Landwirtschaftsbetrieb. Zürichstrasse 95. i

6. Oktober 1950. Treuhand- und Verwaltungsbureau, Immobilien. i |

Heinrich Löscher, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Heinrich Lüscher, von:
Moosleerau (Aargau), in Zürich 6., Treuhand- und Verwaltungsbureau; Handel|
mit Hypotheken und Immobilien. Schüffhauserstrasse 23.

6. Oktober 1950. Waren aller Art.
*

'

V. Mlnoretti, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Vittorino Minoretti, von
Berzona (Tessin), in Zürich 4, Vertretungen in Waren verschiedener Art.;
Kanonengasse 15.

6. Oktober 1950. Papierwaren, Bureaumaterialien.
Walter Schenkel, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Walter Schenkel,'
von Zürich, in Winterthur 1. Handel mit Papierwaren und Bureaumaterialien.
Neustadtgasse 36.

'

6. Oktober 1950. Optische Bedarfsartikel
Ernst von Hoff, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst Paul Karl von Hoff,'
deutscher Staatsangehöriger, in Zürich 10. Handel mit optischen Bedarfsartikeln.

Ottenbergstrasse 22.
6. Oktober 1950. Gummilösung.

Eva Klippel, in Zürich (SHAB. Nr. 35 vom 12. Februar 1935, Seite 378),;
Fabrikation von und Handel mit Gummilösung, präparierten Gummiplatten
usw. Die Firma wird infolge Fehlens der gesetzlichen Voraussetzungen der
Eintragungspflicht auf Begehren der Inhaberin im Handelsregister gelöscht.

6. Oktober 1950. Chemisch-technische Produkte.
J. Meister A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 195 vom 22. August 1950, Seite 2173),
chemisch-technische Produkte usw. Diese Firma wird infolge Verlegung des'
Sitzes nach Basel (SHAB. Nr. 230 vom 2. Oktober 1950, Seite 2510) im'
Handelsregister des Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht.

6. Oktober 1950.
Handelsgesellschaft CAVIT A.G. In Llq. (Socl6t6 Commerclale CAVIT S. A. en!

llq.) (Trading Co. Ltd. CAVIT In llq.), in Zürich 7 (SHAB. Nr. 105 vom 6. Mai;
1949, Seite 1218). Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

6. Oktober 1950. Treuhandbureau.
Truttmann & Co., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 123 vom 30. Mai 1950, *Seite 1394),
Betrieb eines Treuhandbureau. Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst.
Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

6. Oktober 1950. Feilen, Metallsägen.
1

R. Schwarz & Co., in Winterthur 2 (SHAB. Nr. 85 vom 13. April 1950, Seite;
950), Feilen- und Metallsägenfabrik. Die Prokura von David Sigg ist erloschen/

6. Oktober 1950.
RBC Selden-A. G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 24 vom 30. Januar 1948, Seite
298). Heinrich Scheller ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Rudolf Brauchbar ist nicht mehr Vizepräsident
und Delegierter des Verwaltungsrates, sondern Präsident desselben. Neu ist
als Vizepräsident und Delegierter des Verwaltungsrates gewählt worden
Kurt Bollag; er bleibt Direktor. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Franz
Schlachter, deutscher Staatsangehöriger, in Zürich.

6. Oktober 1950. Textilwaren usw.
Rudolf Brauchbar & Cle., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 20
vom 26. Januar 1948, Seite 249), Textilwaren usw. Die Prokura von Heinrich
Scheller ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Franz Schlachter,
deutscher Staatsangehöriger, in Zürich.

6. Oktober 1950. Waren aller Art usw.
Unltraco A. G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 217 vom 16. September 1948, Seite
2526), Waren aller Art usw. Max Winzeier ist aus dem Verwaltungsrat aus-

s
~
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geschieden; seine Unterschrift Ist erloschen. Neu ist als einziges Verwaltungsratsmitglied

mit Einzelunterschrift gewählt worden Hahs Meyer, von und in
Zürich. Neues Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 55 in Zürich 1.

6. Oktober 1950. Kanadische Vertretungen usw.
CARUCK S.A., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 146 vom 26. Juni 1950, Seite 1662),
Verwertung von eingebrachten kanadischen Vertretungen usw. Als weiteres
Mitglied des Verwaltungsrates,. ohne Zeichnungsbefugnis ist gewählt worden
Rudolf Geiger, von Zürich, in Schönenberg (Zürich).

6. Oktober 1950.
EDOR-Tepplch-Vertrlebs-G.m.b.H., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 16. Sept. 1950 eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Sie bezweckt den Vertrieb der nach dem Patent von E. Kistler-Zingg,
in Siebnen (Gde. Galgenen), hergestellten EDOR-Teppiche. Sie kann
Liegenschaften erwerben und veräussern und sich an andern Gesellschaften beteiligen.

Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind Gustav
Märki-Bapst, in Zürich 2, mit einer Stammeinlage von Fr. 10 000, Gustav
Märki-Kessler, in Zürich 6, mit einer Stammeinlage von Fr. 5000, und Werner
Märki, in Zürich 2, mit einer Stammcinlage von Fr. 5000, alle von Mandach
(Aargau). Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Mitteilungen an die Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Geschäftsführer, je mit Einzelunterschrift, sind die drei Gesellschafter. Geschäftslokal:

Talacker 41 in Zürich 1.
6. Oktober 1950.

Frohbühl Immobilien A. G., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 29. September 1950 eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck sind
der An- und Verkauf von Bauland, namentlich von solchem, das im Frohbühl
in Glattbrugg gelegen ist, die Erstellung von Ein- und Mehrfamilienhäusern
für eigene und fremde Rechnung, die Belehnung von Bauland, die Verwaltung
von Liegenschaften und die Ausführung aller mit dem Baugewerbe irgendwie
zusammenhängenden Geschäfte. Sie kann sich an ähnlichen Unternehmungen
beteiligen oder diese erwerben. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000 und ist
zerlegt in 60 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis
3 Mitgliedern. Mitglieder des Verwaltungsrätes mit Kollektivunterschrift zu
zweien sind Albert Baumann, von Gossau (Zürich), in Opfikon, Präsident,
Willi Sand, von St. Gallen, in Herrliberg, und Josef Nadler, von Basel, in
Küsnacht. Geschäftslokal: Stadelhoferstrasse 40 in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg

6. Oktober 1950. Gasthof, Viehhandel.
E. Hurnl, bisher in Oltigen, Gemeinde Radelfingen, Wirtschaft «Zum
Jäger» und Viehhandel (SHAB. Nr. 300 vom 22. Dezember 1948, Seite 3472).
Die Firma hat ihren Sitz nach Aarberg verlegt. Neuer Geschäftsbereich:
Betrieb des Gasthof «Rössli» und Viehhandel.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenlal)
7. Oktober 1950. Transporte, Kies usw.

Hans Wegniüller, in .Spiez.. Inhaber-,der Firma ist Hans Wegmüller, yon
."Walkringen, in Spiez. Transport .von Sachen mit Motorfahrzeugen! Handel
mit Kies und Schotter. «Schlössli».

Luzern — Lucerne — Lucerna
Berichtigung.

Käsereigenossenschaft Aegeten, in Willisau-Land (SHAB. Nr. 231 vom
3. Oktober 1950, Seite 2526). Richtiger Wortlaut der Firma dieser Genossenschaft.

7. September 1950. Maschinen und Geräte für Land- und Forstwirtschaft
und Gartenbau.

Agrlcultur und Technik A. G., in Luzern: Unter dieser Firma bildete sich laut
öffentlicher Urkunde und Statuten vom 29. August 1950 eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt den Handel, die Fabrikation und den Vertrieb von
Maschinen, Geräten und Produkten aller Art für Land-, Forstwirtschaft und
Gartenbau. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 50 000 und ist
eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000; es ist mit Fr. 30 000 in bar liberiert.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat

besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an Christian Clavadetschcr,
als Präsident, von Malans (Graubünden), in Dagmcrsellen, und Dr. Fritz
Ririgwald, .Mitglied, von Basel, in Luzern. Sie zeichnen einzeln. Adresse:
Berglistrasse 44 (bei Dr. Fritz Ringwald).

6. Oktober 1950. Möbel.
J. Bohren's Söhne, in Baldegg, Gemeinde Hochdorf, Möbelwerkstätte (SHAB.
Nr. 166 vom 19. Juli 1945, Seite 1719). Diese Kollcktivgesellschaft hat sich
aufgelöst; sie ist nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und
Passiven sind per 31. August 1950 übergegangen an die neue Firma «Arnold
Bohren», in Baldegg, Gemeinde Hochdorf.

6. Oktober 1950. Möbel.
Arnold Bohren, in Baldcgg, Gemeinde Hochdorf. Inhaber dieser Firma ist
Arnold Bohren, von Grindelwald, in Baldcgg, Gemeinde Hochdorf. Er hat
auf den 31. August 1950 Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «J. Bohren's Söhne», in Baldegg, Gemeinde Hochdorf, übernommen.
Möbelwerkstätte.

6. Oktober 1950. Buchhaltungen, Bureaumöbel, Rahmen, Photoständer.
Carlo Herzog, in Luzern (SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1944, Seite 226).
Die Firma verzeigt als Geschäftsnatur: Handel mit Buchhaltungen, Bureaumöbeln,

Bureauartikeln und Papeteriewaren en detail und en gros, sowie
Fabrikation von und Handel mit Rahmen, Photoständern und Holzwaren.
Neues Geschäftsdomizil: Zürichstrasse 36.

6. Oktober 1950. Radio.
Ed. Vllllger, in Luzern, Radiohändel, in Konkurs (SHAB. Nr. 214 vom
13. September 1950, Seite 2348). Der über diese Firma eröffnete Konkurs
wurde durch Verfügung vom 12. September 1950 mangels Aktiven wieder
eingestellt. Da der Inhaber das Geschäft weiterführt, bleibt der Eintrag
bestehen!

6. Oktober 1950. Taxi, Mietfahrten, technische Neuheiten, Spielwaren.
Ernst Walt-Müller, in Luzern, Privat-Taxi und Auto-Mietfahrten (SHAB.
Nr. 82 vom 7. April 1941, Seite 678). Diese Firma verzeigt als weitere
Geschäftsnatur: Handel mit technischen Neuheiten, besonders mit Spielwaren.
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Nidwaiden — Unterwald-le-baa — Unterwaiden basso

7. Oktober 1950. Raucher- und Kolonialwaren. -
Josef Näpflln, in Stans, Raucher- und Kolonialwaren, Klein-Hansmatt
(SHAB. Nr. 220 vom 20. September 1950, Seite 2416). Das Konkursverfahren
wurde mangels Aktiven durch Urteil des Konkursrichters Nidwaiden vom
7. August 1950 eingestellt. Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes von
Amtes wegen gestrichen.

7. Oktober 1950. Transporte und Autoreparaturen, Velos, Schmiede.
Remlgl Blättler-Odermatt, in Stänsstad, Autoreparatur-Werkstätte, Handel
mit Velos, Schmiede und Schlosserei (SHAB. Nr. 50 vom 2. März 1943, Seite
479). Die Firma hat in die Geschäftsnatur neu aufgenommen: Autotransport
von Personen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Solothurn

6. Oktober 1950. Buchbinderei, Papier- und Lederwaren usw.
Otto Eggenschwiler, in Solothurn. Inhaber dieser Firma ist Otto Eggensch

wiler, von und in Solothurn. Buchbinderei, Einrahmungen, Handel mit
Papier- und Lederwaren. Klosterplatz 4, Eingang Ritterquai.

6. Oktober 1950. Konditorei, Bäckerei.
F. Bühimann, in Solothurn, Konditorei-Bäckerei (SHAB. Nr. 238 vom
11. Oktober 1945, Seite 2466). Die Firma ist infolge Wegzugs des Inhabers
erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
26. September 1950.

Gaim Chronometrie, ?n Baiscl. Inhaber dieser Einzelfirma.ist Ludwig Gottlob
Galm-Nohe, von und in Basel. Handel mit Chronometern, Uhren und Bijouterie;

Fabrikation von Pendulen und deren Bestandteilen. Gerbergasse 67.

t
Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.

7. Oktober 1950. Plattstichweberei.
Johannes Bruderer, in Bühler, Plattstichweberei (SHAB. Nr. 219 vom 19.
September 1932, Seite 2230). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven sind von der neuen Firma «Frau L. Bruderer», in Bühler,
übernommen worden.

7. Oktober 1950. Plattstichweberei.
Frau L. Bruderer, in Bühler. Inhaberin dieser Firma, welche Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Johannes Bruderer», in Bühler, übernommen ;

hat, ist Witwe Louise Bruderer-Sutter, von und in Bühler. Plattstichweberei.;
Nöggel.

7. Oktober 1950. •

E.Seemann, Hotel Storchen, in Herisau (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar
1950, Seite 244). Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. >

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
6. Oktober 1950.

Lebensmlttelyerein Wallensfadt, in Wallenstadt, Genossenschaft (SHAB.i
'ftr. 2^7 vom 28. September '1949j Seite 2521). Emil Scherrer ist als Aktuari
zurückgetreten, verbleibt jedoch im Vorstand; seine Unterschrift ist erloschen.
Das Vorstandsmitglied Hans Winkler, von Wülflingen (Zürich), in Wallenstadt,

wurde zum Aktuar ernannt. Präsident, Aktuar und Verwalter zeichnen
je kollektiv zu zweien.

6. Oktober 1950. Kolonialwaren, Milch, Butter, Käse.
Robert Bruder-Spiegel, in Rapperswil, Kolonialwaran, Milch, Butter, Käse
(SHAB. Nr. 191. vom 19. August 1931, Seite 1805). Diese Firma ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

6. Oktober 1950. Dachdeckergeschäft, Restaurant. —

David Nüesch, in Balgach, Dachdecker- und Kaminfegergeschäft und Restaurant

«Zum Eichholz» (SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1948, Seite 2431).
Die Yleschäftsnatur lautet nun: Dachdeckergeschäft und Restaurant «Zum
Eichholz».

6. Oktober 1950. Schweinemästerei.
Heinrich Furrer, in Goldach, Metzgerei (SHAB. Nr. 71 vom 25. März 1949,
Seite 805). Der Sitz der Firma sowie der persönliche Wohnort des Inhabers
wurden nach Gossau verlegt. Nunmehrige Geschäftsnatur: Schweinemästerei.
Hofeggstrasse 922.

7. Oktober 1950. Waren aller Art.
H. A. Blrmann-Export, bisher in Zürich (SHAB. Nr. 62 vom 15. März 1949,
Seite 705). Diese Firma hat.den Sitz nach Heerbrugg, Gemeinde Balgach,
verlegt. Inhaber ist Hans Adolphe Birmann, von Basel, in Dakar (Senegal).
Einzelprokura ist erteilt an Rudolf Herzig-Schmidheiny, von Jaberg .(Bern),
in Heerbrugg, Gemeinde Balgach. Import, Export, Kommission, Vertretungen
und Handel mit Waren aller Art

7. Oktober 1950.
Otto Huber, Holzwarenfabrikation, WH, in Wil, in Konkurs (SHAB. Nr. 223
vom 23. September 1949, Seite 2475). Durch Verfügung des Konkursrichters
von Untcrtoggcnburg, vom 9. Juni 1950, ist das Konkursverfahren geschlossen
worden. Die Firma wird infolge Aufgabe des. Geschäftes und Wegzuges des
Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

7. Oktober 1950. Kolonialwaren, Textilien.
Geschwister Eggenberger, in Buchs. Katharina Eggenberger und Agatha

* Eggenberger, beide von Grabs, in Buchs (St. Gallen), sind unter obiger Firma
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1946 ihren
Anfang nahm. Handlung mit Kolonialwaren und Textilien. Stütli.

7. Oktober 1950. Kolonialwaren..
Maria Prinz, in St. Gallen. Inhaberin der Firma ist Mau-ia Prinz, von St.Gallen-
Rotmonten, in St. Gallen. Kolonialwarenhandlung. Langgasse 95.

7. Oktober 1950. Hoch- und Tiefbau.
Andreas Fuchs-Auer, in Sennwald. Inhaber der Firma ist Andreas Fuchs-
Auer, von Sennwald-Frümsen, in Sennwald. Hoch- und Tiefbau. «Neudorf»

7. Oktober 1950. Lampenschirme.
M. Woodtll, in Berneck, Lampenschirmfabrikation (SHAB. Nr. 205 vom
3. September 1943, Seite 1986). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

7. Oktober 1950.
Otto Bader-Ernl, Mineralwasser, Kohlen, Wattwll, in Wattwil, Handel mit

.Holz und Kohlen, Mineralwasser- und Bierdepot, in Konkurs (SHAB. Nr. 188
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vom 14. August 1947, Seite 2341). Durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidenten

von Neutoggenburg vom 5. Oktober 1950 wurde das
Konkursverfahren geschlossen. Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
Uffieio di Locarno

Rettifica.
Societä Anonlma Fratelll Ambrosoll In Hquidazlone, in Locarno (FUSC. del
20 setterabre 1950, N°£20, pagina 2417 e 22 settembre 1950, N° 222, pagina
2439). Recapito: via Serafino Balestra.

Uffieio di Lugano
6 ottobre 1950. Calzoleria, ecc.

Elvira Frlgerio, in Lugano, calzoleria, ecc. (FUSC. del 21 febbraio 1946,
N° 43, pagina 564). La ditta viene cancellata per cessazione di commercio.

6 ottöbre 1950. Beni immobili, ecc.
Handels & Verwaltungs A. G., precedentemente a Zurigo, societä anonima
(FUSC. del 6 settembre 1950, N° 208, pagina 2287). Con atto autentico della
propria assemblea del 28 settembre 1950, la societä ha deciso il trasferimento

.della sua sede sociale a Ruvigliana di Castagnola. Gli statuti sono stati
modificati di conseguenza. La societä ha per scopo il commercio e l'amminis-
trazione di beni immobiü, effettuazione di ogni operazione collegata a tale
attivitä, assunzione- dietro compenso di averi. GH statuti originaü sono in
data 20 giugno 1935 e modificati il 22 aprile 1949. II capitale sociale, inter-
amente liberato, ä di 50 000 fr., diviso in 500 azioni al portatore da 100 fr.
cadauna. Le pubblicazioni avvengono sul Foglio ufficiale svizzero di
commercio. 11 consiglio d'amministrazione e formato da 1 a 3 membri attualmente
I solo che ä Otto Traber fu Otto, da Homburg (Turgovia), in Castagnola, con
firma individuale. E conferita procura, con firma individuale a Claire Traber
nata Riedener, da Homburg, in Castagnola, via Bellavista 19.

7 ottobre 1950.
S.A. Commission] Rappresentanze (Sacora) in Hquidazlone, in Lugano (FUSC.
del 7 gennaio 1948, N°4, pagina 39). Questa ragjone sociale e radiata d'ufficio
in applieazioni alle disposizioni dell'art. 89 dell'ORC (decisione dell'Autoritä
di vigilanza del 18 settembre 1950).

7 ottobre 1950 Macchine, apparecchi, ecc.
Grillet S.A., in Lugano, fabbrieazione macchine, apparecchi, ecc (FUSC.
del 29 giugno 1948, N° 149, pagina 1829). Marcello Weber, giä presidente, e

Paolo Holzach, giä segretario, dimissionari, non fanno piü parte del consiglio
d'amministrazione e la loro firma ä estinta.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson "~

7 octobre 1950. Boucherie, etc.
John Joseph, ä St<?-Croix, boucherie-charcuterie (FOSC. du 19 aoüt
1913, N° 209, page 1505). La maison est radiäe par suite dü däces dp titu-
Iaire.

7 octobre 1950. Boucherie.
Francis Joseph, äSte-Croix. Le chef de la maison est Francis Joseph,
fils de John, de et ä Ste-Croix. Boucherie-charcuterie.

1 Bureau de Nyoh
7 octobre 1950.

Societä de laiterie de Gland, ä Gland, societä cooperative (FOSC. du
6 juillet 1948, page 1897). («es pouvoirs d'Henri Berger, president, sont
äteints. Font partie du comitä: Jean Chollet, president, de Maracon, ä
Gland (pr6c6demment membre sans signature), et Auguste Caboussat,
secretaire (inscrit). La soci6tä est eiigag6e par la signature collective du
president et du secretaire.

7 octobre 1950.
Societä de laiterie de Gingins, ä G i n g i n s, societä cooperative (FOSC. du
II mai 1940, page 901). Henri Bignens, president, ne fait plus partie du
comitä; ses pouvoirs sont eteints. En outre la signature de Etienne Guibert,
secretaire, est radi6e. Font partie du comitä Ulrich Bignens, de Vaulion,
president, et Albert Bally, de Gingins, secretaire, tous ä Gingins. La
societä est engagee par la signature collective du president et du secretaire,

7 octobre 1950.
Societe de Banque Suisse, succursale ä Nyon (FOSC. du 2 juin 1950,
page 1432), societä anonyme avec siäge social ä Bäle. La signature du direc-
teur Paul Oberer est radtäe.

Bureau de Veoeg

6 octobre 1950. Pension.
Melle L. Sieber, ä V e v e y. Le chef de la raison est Louise Sieber, fille
d'Albert Sieber, de Lüterkofen (Soleure), ä Vevey. Exploitation-de la pension

villa «Praz Fleuri». Avenue de Blonay 14.

Bureau (TYverdon

6 octobre 1950. Boucherie-charcuterie.
Ant. Aebischer, ä Yverdon. Le chef de la maison est Antoine Aebischer,
de St-Antoine (Fribourg), ä Yverdon. Boucherie-charcuterie. Rue du Prä 4.

7 octobre 1950. Ebenisterie, menuiserie, tapisserie, meubles.
Reymond freres, ä Yverdon. Ebänisterie, menuiserie, tapisserie,
commerce de meubles et antiquitäs, societä en nom collectif (FOSC. du 13 mai
1939, page 1001). Cette soeiätä est dissoute dös le 5 octobre 1950. L'actif
et le passif sont repris par la maison «Richard Reymond», ä Yverdon, ci-
apres inscrite. La liquidation ätant terminäe, cette raison sociale est radiäe.

7 octobre 1950. Ebänisterie, menuiserie, tapisserie, meubles.
Richard Reymond, ä Yverdon. Le ch'ef de la maison est Richard
Reymond, fils d'Henri, de Vaulion, ä Yverdon. La maison reprend l'actif et le
passif de la soeiätä en nöm collectif «Reymond fräres», ä Yverdon, ci-dessus
radiäe. Ebänisterie, menuiserie, tapisserie, commerce de meubles et
antiquitäs. Rue des Moulins 21.

7 octobre 1950. Matteres premteres, etc.
SEMPA S. A., pr6c6demment äLausanne (FOSC. du 3 octobre 1949, page
2564). Suivant procäs-verbal authentique de son assembtäe gänärale du
2 octobre 1950, la soeiätä a transf6r6 son stege social äYverdon. Les Statuts
ont 6t6 modifies en consäquence. La soeiätä a pour but l'importation et
l'exportation de matteres premieres en tous genres et tous produits, la
fabrication, la representation, l'achat et la vente de matteres, d'appareils et
d'articles divers suisses et ätrangers, notamment de brüleurs ä mazout. La
soeiätä peut acquärir, installer et exploiter tous ätablissements näcessaires
ou utiles ä la realisation de son but. Les Statuts originaires portent la date
du 31 mars 1947. La duräe de la societä est illimitäe. Le capital social, en-
tterement libäre, est de 50 000 fr., divisä en 100 actions au porteur de
500 fr. chacune. L'assembtäe generale est convoquäe par une insertion faite
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dans l'organe de publicity de la societe. L'organe de publicity est la Feuille
officielle suisse du commerce. La society est administräe par un conseil
d'administration de un ou de plusieurs membres. Le conseil d'administra-
tion est actuellement compose comme suit: president: Joseph' Zeiter, de
Filet (Valais), ä Sion; secretaire: Gilbert Perrin, de Pailly, ä Yverdon;
membre: Edouard Pernet, de Boudry (Neuchätel), ä Yverdon. La societe est
engagee par la signature collective ä deux des administrateurs. Les bureaux
de la sociätä sont: rue des Moulins 40, chez Edouard Pernet

Wallis — Valais — Vallese „
Bureau de Si-Maurice

7 octobre 1950.
Society Immoblliere des Alpes, «Slda S.A.» St-Maurlce, ä St-Maurice (FOSC.
du 26 avril 1948» page 1173). Louis Sarrasin, president, et Oscar Avanthey,
membre, ne font plus partie du conseil d'administration. Leurs signatures sont
radiees. Leonce Baud, de Bagnes, ä St-Maurice, a ete nomme president. Henri
Juilland, de et ä St-Maurice, a ete nomme caissier. Antoine Riborcfy est tou-
jours secretaire. La societe est engagee par la signature collective ä deux des

administrateurs.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

3 octobre 1950.
Societe Cooperative de Consommation de Chezard-Saint-Martin, ä C h 6 -
zard-Saint-Martin (FOSC. du 9 juillet 1948, N° 158, page 1929).
Louis Veuve, de Cernier, ä Chezard-Saint-Martin (nouveau), est president;
Arthur Jaquet, jusqu'ici president, est devenu vice-president; Maurice
Monnier-Nachbür, secrätaire-caissier (dejä inscrit); Willy von Gunten,
vice-secretaire (dejä inscrit); Ernest Zenger, gerant (dejä inscrit). Les
pouvoirs de Henri Jacot en tant que vice-präsident sont eteints. Le president

ou son remplagant signent collectivement avec le secretaire ou • son
remplaqant, ou encore avec le gerant.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
6 octobre 1950. Boites de montres, bijouterie.

A. Coeudevez S.A., ä La-Chaux-de-Fonds, dorage et placage par,
procädä galvanique de boites de montres et bijouterie et de tout ce qui se

rapporte ä cette brauche (FOSC. du 30 juin 1949, N° 150). Suivant procäs-
verbal authentique de son assemblee generale du 28 septembre 1950, la so-,
ciete a modifie sa raison sociale qui sera ä l'avenir Eclador S. A. Elle a
modifie ses Statuts sur ce point.

6 octobre 1950.
Societe de Banque Suisse, succursale ä La Chaux-de-Fonds
(FOSC. du 12 janvier 1950, N° 9), societä anonyme, avec siäge social ä
Bäle. La signature du directeur Paul Oberer est radiee.

6 octobre 1950. Confection pour dames, etc.
Alice Matthey, ä La Chaux-de-Fonds, confection pour dames, lin- •

gesie et bonneterie (FOSC. du 2 juin 1949, N° 127). La raison est radiäe par
suite de cessation de commerce.

Bureau de Neuchätel ~ j

5 octobre 1950.
Taxi Etoile, Louis Jeanmairet, ä Neuchätel. Le chef.de la maison est
Louis-Vital Jeanmairet, de la Sagne, ä Neuchätel. Entreprise de transports
automobiles de personnes. Rue du Möle 10.

Genf — Geneve — Ginevra "

5 octobre 1950.
Society Immobiliäre La Chesnaie, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
9 septembre 1949, page 2349). Jean-Francois Pumur, de Lutry et Grandvaux,
(Vaud), ä Genäve, a ätä nomm6 unique administrateur, avec signature indi-|
viduelle, en remplacement de Francois Daudin, demissionnaire, dont les
pouvoirs sont äteints. Nouvelle adresse: rue de la Fontaine 7, rägie Dumur i

et fils. I
5 octobre 1950. • I

Society Immobiliäre du Quai Wilson, ä Genive, sociäte anonyme (FOSC.
du 23 janvier 1947, page 233). Le conseil d'administration est compose de:!
F61ix Vischer, president, de et ä Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, de Ardez j

(Grisons), ä Bäle, lesquels signent individuellement. L'administrateur Paul i

Stein est däcädä; ses pouvoirs sont eteints. ;

5 octobre 1950. i

Societe Immobiliäre du Quai Wilson-Parc, ä Genäve, societe anonyme
I

(FOSC. du 23 janvier 1947, page 233). Le conseil d'administration est com- j

pose de: Felix Vischer, president, de et ä Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, I

de Ardez (Grisons), ä Bäle, lesquels signent individuellement. L'administra- j

teur Paul Stein est däcädä; ses'pouvoirs sont äteints.
5 octobre 1950. {

Societe Immobiliäre du Plateau de Champel et Chemin Peschier, lettre C,;
ä Genäve, societe anonyme (FOSC. du 23 janvier 1947, page 233). Le;
conseil d'administration est compose de: Felix Vischer, president, de et ä!
Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, de Ardez (Grisons), ä Bäle, lesquels'
signent individuellement. L'administrateur Paul Stein est däcedä; ses
pouvoirs sont äteints. •

5 octobre 1950.
Societe Immobiliäre rue du Mont-Blanc N° 16, ä G e n ä v e, societe anonyme.
(FOSC. du 23 janvier 1947, page 234). Le conseil d'administration est compose

de: Felix Vischer, president, de et ä Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, de >

Ardez (Grisons), ä Bäle, lesquelfe signent individuellement. L'administra- r

teur Paul Stein est däcedä; ses pouvoirs sont äteints. >

5 octobre 1950. '

Sociäte Immobiliäre Le Basilic, ä GenJve, societä anonyme (FOSC. duj
23 janvier 1947, page 234). Le conseil d'administration est compose de: Fä-I
lix Vischer, president, de et ä Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, de Ardez;
(Grisons), ä Bäle, lesquels signent individuellement L'administrateur Paul;
Stein est däcädä; ses pouvoirs sont äteints.

5 octobre 1950. |

Sociäte Immobiliäre La Mala, ä Genäve, societä anonyme (FOSC. du!
23 janvier 1947, page 234). Le conseil d'administration est compose de:j
Fälix Vischer, president de et ä JBäle, et Jon Pinösch, secretaire, de Ardez i

(Grisons), ä Bäle, lesquels signent individuellement L'administrateur Paul j

Stein est däcädä; ses pouvoirs sont äteints.
5 octobre 1950.

Societä Immobiliäre le Gulistan, ä Genäve, sociätä anonyme (FOSC. du'
23 janvier 1947, page 234). Le conseil d'administration est compose de:-
Fälix Vischer, president, de et ä Bäle, et Jon Pinösch, secretaire, de Ardez,
(Grisons), ä Bäle, lesquels signent individuellement L'administrateur Paul '

Stein est däcädä; ses pouvoirs sont äteints.
5 octobre 1950.

Sociätä Immobiliäre Quai Capo d'Istria I en liquidation, ä G e n ä v e, sociätä.
anonyme (FOSC. du 24 juin 1947, page 1719). La liquidation de la sociätä
6tant terminäe, cette raison sociale est radiäe.

5 octobre 1950.
Sociätä Immobiliäre Quai Capo d'Istria H en liquidation, ä Genäve,
sociäte anonyme (FOSC. du 24 juin 1947, page 1719). La liquidation de la
sociäte ätant terminäe, cette raison sociale est radiee.

5 octobre 1950.
Garage de la Jetäe, Desjacques et Maillard S. A., ä Genäve (FOSC. du
7 octobre 1949, page 2610). Suivant procäs-verbal authentique de son as-
sembläe gänärale du 30 septembre 1950, la societä a däcidä sa dissolution.
Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera opäräe sous la raison
sociale: Garage de la Jetäe, Desjacques et Maillard S.A. en liquidation, par
Marcel Desjacques (unique administrateur inscrit) nomme liquidateur, qui
continue ä signer individuellement. Adresse de la sociätä en liquidation:
rue du Lac 4—6.

5 octobre 1950. Participations financiäres.
-Reflex S. A., ä Genäve, achat, vente et gärance d'immeubles, etc. (FOSC.
du 30 juin 1949, page 1740). Suivant procäs-verbal authentique de son
assemblee gänärale du 14 septembre 1950, la societä a modifiä ses Statuts en
ce qui concerne son objet qui consiste däsormais en l'administration et la
gärance de toutes participations financiäres. Elle n'aura aucune- activite
dans le canton de Genäve.

5 octobre 1950.
Sociäte^Immobiliäre du Refuge, ä Genäve. Suivant acte authentique et
Statuts du 25 septembre 1950, il a ätä constituä, sous cette raison sociale,
une societä anonyme ayant pour but: l'acquisition, la possession, l'exploi-
tation et la vente d'immeubles sis dans le canton de Genäve et notamment
l'acquisition par voie d'apport, d'un immeuble sis ä Chene-Bougeries, dä-
nomme Le Refuge. Le capital social est de 60 000 fr., entiärement Iib6r6,
divisä en 60 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. II a ätä fait apport ä
la sociätä d'un immeuble sis en la commune de Chene-Bougeries, dänommä
le Refuge et qüi forme au cadastre de ladite commune la parcelle 3685,
feuille 5, sur laquelle existent lieudit route de Chene 80 B, les bätiments
N° 264, logement en maqonnerie et N" 214ter, logement en maqonnerie. Cet
apport a 6t6 fait et acceptä pour le prix de 57 000 fr., en paiement duquel il
a ätä remis ä l'apporteur 57 actions de 1000 fr. de la sociätä, entiärement
libäräes. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Elle est administräe par un conseil d'administration d'un ou de
plusieurs membres. Alexandre Aubert, de et ä Genäve, est, seül administrateur

et signe individuellement. Adresse: place de la Taconnerie 3, Bureau
Central de Bienfaisance.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung, im SHAB,
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des his ou ordonnancea

Baumwollweberei Leysinger AG., Bellach

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger gemäss
Artikel 733 OR

Zweite Veröffentlichung
Die Baumwollweberei Leysinger AG. in Bellach hat die Herabsetzung

des Grundkapitals von Fr. 300 000 auf Fr. 100 000 durch Rückzahlung zum
Nennwert und Annullierung der 200 Aktien Nrn. 32—52, 73—90, 101—200,
201—207, 217—237, 251—252, 264—278 ut)d ,285—-30ty zu je Fr. 1000 nom.
beschlossen. Sie gibt hiermit ihren Gläubigern geqiäss Artikel 733 OR
bekannt, dass sie binnen zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen bei" der Allgemeinen Treuhand AG., Aeschengraben 7/9 in
Basel, Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können. (AA. S29'z)

B e 11 a c h den 10. Oktober 1950. Der Verwaltungsrat.

«Transimpex», Import-, Export- und Transit-AG., Zug

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die Generalversammlung vom 9. Oktober 1950 hat die Auflösung und

Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Allfällige Gläubiger werden hiermit,
gemäss OR Art. 742, aufgefordert, ihre Ansprüche mit Begründung bis spä».
testens 9. November 1950 der Gesellschaft anzumelden. (AA. 3262)

Zug, den 9. Oktober 1950. /
< Transimpex»

Import-, Export- und Transit-AG. in Llq.:
Der Verwaltungsrat.

Vinaigrerie de Carouge, Lucien Chirat S.A., Carouge

Liquidation et appel aux cräanciers conformäment aux articles 742 et 745 C.O.

Troisiäme publication
Daris son assemblee gänärale extraordinaire, du 5 octobre 1950, la Vinaigrerie

de Carouge, Lucien Chirat S.A., a däcidä sa dissolution et est enträe en
liquidation.

Conformäment aux articles 742 et 745 du C.O., les cräanciers de cette
sociätä sont invitäs ä adresser leurs reclamations dans le plus bref dälai, mais
au plus tard jusqu'au 31 octobre 1950, ä son liquidateur, soit pour lui ä la
Sociätä de contröle fiduciaire S.A., 23, rue du Rhöne, Genäve. (AA 3221)

— Le liquidateur: Gärard Ody.

Vinaigrerie de Grange-Canal S.A., Chene-Bougeries

Liquidation et appel aux cräanciers conformämeiit aux articles 742 et 745 C.O.

Troisiäme publication
Dans son assembläe gänärale extraordinaire, du 5 octobre 1950, la Vinaigrerie

de Grange-Canal S.A. a däcidä sa dissolution et est enträe en liquidation.
Conformäment aux articles 742 et 745 du C.O., les cräanciers de cette

sociätä sont invitäs ä adresser leurs reclamations dans le plus bref dälai, mais
au plus tard jusqu'au 31 octobre 1950, ä son liquidateur, soit pour lui ä la
Sociätä de contröle fiduciaire S.A., 23, rue du Rhöne, Genäve. (AA 3231)

Le liquidateur: Gärard Ody.
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Mitteilungen - Communications - comunicazioni
Italien — Liberalisierung der Einfuhr

Im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 215 vom
14. September 1950 wurde eine Liste der bei der Ginfuhr
in Italien llberalislerten Waren, gemäss Italienischem
Ministeriaidekret vom 15. Juli 1950, publiziert, unter
Weglassung derjenigen Erzeugnisse, für die die Schweiz kaum
als Lieferantin in Betracht kommt. Jene Liste (Nr. 1)
umfasste die 50prozentige Liberalisierung der italienischen
Einfuhr, entsprechend den damaligen Beschlüssen der
OECE (Organisation für europäische 'wirtschaftliche
Zusammenarbeit).

Gemäss einem im italienischen Amtsblatt vom 28.
September 1950 veröffentlichten Ministeriaidekret vom 20.Sep-
tember 1950 wird die genannte Liste Nr. 1 dureb eine
Liste Nr. lbi" ergänzt, welche weitere Produkte enthäit,
die bei der Einfuhr in Italien aus Mitgliedsländern der
OECE ohne mengenmässige Beschränkungen zugelassen
werden. Damit erreicht die Italienische Liberalisierung in
Jeder der drei Gruppen (landwirtschaftliche Produkte,
Rohstoffe und Fertigfabrikate) Je mindestens 60% der
italienischen Einfuhr aus den genannten Ländern; Die
Liberalisierung findet mit Wirkung ab 28 September aueb
auf die Importe aus der Schweiz Anwendung.

Nachfolgend wird die vollständige Liste lbl« im
Originaltext auf italienisch veröffentlicht. Die angegebenen
Positionen sind wiederum diejenigen des neuen
italienischen Zolltarifs.

Halle — Liberation de l'Importatlon
Dans le N° 215 de la Feuille officielle suisse du

commerce du 14 septembre 1950 est parue une iiste des mar-
chandises dont i'importation en Itaiie a 6t6 iiböröe cn
vertu du döcret ministöriel du 15 juillet pröeödent, les
prodults pour icsquels la Suisse ne saurait guöre intervenir
comme pays fournisseur ayant 6t6 omis. Cette liste (N° 1)
reprösentait une liberation de 50% des importations ita-
llennes conformöment aux decisions de l'OECE (Organisation

europeenne de cooperation economique).
Selon le decrct ministeriel du 20 septembre 1950,

pubiie ä la « Gazzetta ufficiale • itaiienne du 28 du möme
mols, ia dite iiste N° 1 est compietee par une iiste N° lbi*,
qui contlent d'autres produits provenant de pays membres
de l'OECE et qui sont Importes en Itaiie sans restrictions
quantitatives. La liste de liberation itaiienne atteint ainsi
dans cbacune des trois categories (produits agricoles,
matlöres premiäres et produits finis) 60% au moins des

importations en provenance des pays dont ii s'agit. Cette
liste, entree en vigueur ie 28 septembre, est appliquee aussl
ä ia Suisse.

Nous publlons cl-aprös ia iiste N° lbil integrale dans
le texte original (italicn). Les numeros sont ceux du nou-
veau tarlf douanier ltaiicn.

Italia — Liberazione deli'importazione
Sui Foglio ufficiale svizzero di commercio N°215 del

14 settembre 1950 e apparsa una iista delie merci liberate
ali'importazione in Italia conformemente al decreto mini*
steriale italiano dei 151ugilo 1950, iasciando da parte i pro-
dotti guari forniti dalia Svizzera. Nella suddetta iista
(N° 1) ii 50% deli'importazione italiana era stato iiberato
in conformitä delie decision! adottate allora dall'OECB
(Organlzzazione europea di cooperazione economical.

Secondo un decreto ministeriale del 20 settembre 1950,
pubbllcato neiia « Gazzetta ufflciaie italiana > dei 28 dello
stesso mese, ia predetta Iista N° 1 e completata da una
Iista N° lbil cbe contiene aitri prodotti che possono essere
importati in Itaiia senza iimitazione quantitativa se pro-
vengono da paesi membri deii'OECE. In questo modo,
la liberazione italiana ragglunge in ciascuna delie tre cate-
gorie (prodotti agricoli, materie prime e prodotti finitl)
60% aimeno delie importazioni dai paesi deii'OECE.
Questa iista, entrata In vigore il 28 settembre, k appiieat«
pure alia Svizzera.

Pubbiichiamo qui appresso, nei testo originale itaiiano,
la Iista compieta N° lbi*. Le voci ivi indicate sono quelle
deiia nuova tarilfa doganale italiana.

Voce doganaie Dcnorainazione delie mercl

2 b) Muii e bardotti
ex 3 Bestlamo bovino da ailevamento (1)
ex 4 Bcstiame ovino (agneili, pecore e montoni) da ailevamento (1)
ex 6 Maiaii riproduttori (1)

19 Lardo
24 Pesci semplicemente salati, seccbl o affumicatl:

1) salmone
g) aitri

30 Burro fresco o saiato, anebe fuso
91 Formaggi di quaisiasi specie:

a) a pasta moiie
b) a .pasta semidura o dura
c) fusi

ex 36 a) Budelia fresche
ex 36 b) 3) Pellette
ex 69 Manioca
ex 69 Ratjlci di arrow-root

79 a) Caffö in grani, crudo (non torrefatto)
ex 105 Farine di manioca

108 b 1) Fecola di patate
113 b) Radicl "di cicoria disseccate, anche tagllate, ma non torrefatte

ex 115 Plante, parti di piante, semi e frutti non nominatl nö compresi altrove,
usati in profumeria o in medicina o come lnsetticidai
a) lndigeni:

1) alio stato naturale:
al/a) plretro
ex beta) legale comuta, giusqulamo, caraoraiila, vaieriana, adonis

vernalis, llcopodio ed angelica
ex delta) non nomlnati, ad escluslone delie radiche di altea, gen- •

ziana e radiche di felce maschio
2) aitri

b) esotici: j

1) cassia naturale
3) dl altra specie: ;

al/a) fave- tonka '

beta) iegno quassio:
I) In tronebl o in rami

II) altro
gamma) non nomlnati:

I) aiio stato naturale
II) aitri

ex 116 a) Seml di corlandolo
126 b) Crino vegetale
130 Grasso di.maiale, fuso (strutto) qualunque sla la sua conslstenza, compreso

lo strutto llquldo (oilo di strutto)
139 m 2) Olio di palma non depurato
169 Burro di cacao
174 Tapioca:

a) in grumi
b) frantumata, in granelll o perlata, compresi gil scartl dl setacciatura

cx 186 a 1) Sclroppo di caffö
cx 194 Acque medlclnali

206 Crusca, stacciature ed aitri residul della vagliatura, della molitura o delia
decortlcazlone del cereall e del leguml

277 Cera mlnerale:
a) greggia (ozochcrlte greggias)
b) raffinata (ceresina)

279 Idrogeno
280 Metalloldl:

b) osslgeno
d) fosforo, bianco, glallo e rosso
e) boro
/) aitri (arsenico, azoto, fluoro, selenio, tellurio)

282 Mctalli:
d) mercurlo
e) aitri (galiio, germanio, Indio, nlobio, talllo, zlrconio)

284 Acido clorldrico ed acidi derlvatl:
b) acido clorosolfonico (clorldrina solforica o acido clorosolforico) e aitri •

acidi dcrjvati
286 Anidride solforica
287-bis Ossldi dl azoto (protossido, ecc.)
289 Acidi fosforici, comprcsa l'anldride fosforica
291 Anidride carbonica:

a) iiquefatta
b) soilda

292 Anidride slllcica
295 Cioruri e ossiclorurl metalloldlci:

a) cioruri e ossicloruri di fosforo
b) cioruri dl zoifo
c) aitri (fosgenc, cloruro di solforile, di tlonilc, ecc.)

302 Ossido c idrossido dl calcio
303 Stronziana (ossido e idrossido di stronzio)
308 Ossido e idrossido dl cadmio
310 Allumina;

c) ailumina fusa (corindone artificiqle, e simlli) escluse le pietre slntetlche:
1) non macinata
2) macinata

311 Ossidi e idrossido di crorao
b) sesquiossido c Idrossido di cromo (verde Guignct)

312 Ossidi di manganese'
314 Ossidi di nichcllo

(1) Ii bestiamc di razza pura (maschl e femmine la cui genealogia sia ufflcialmente certi-
ficabilc), k ammesso aIIa libera importazlone sotto l'osservanza delie norme e condizlonl
da stablllrsl dal Mlnlstero per l'agrlcoltura • foreste.

Voce doganale Denominazione delie merci

316 Ossido di tungsteno (anidride tungstica), ossido di vanadio (anidride vanadicafc
ossido di titanlo (bianco di titanio)

a) ossido di titanlo (bianco di titanio)
b) ossido di tungsteno (anidride tungstica)
e) ossido di vanadio (anidride vanadica)

322 Fluoruri:
a) doppio di aiiuminio e di sodio (criolite artlflciale)
b) aitri

325 Ossicloruri:
a) di bismuto
b) di rame, compreso queiio per usi agricoli
e) aitri

333 Idrosoifiti, compresi quelli stahilizzati con sostanze organiche (formaldelde,
acetone, ecc.)

334 Iposoifiti
335 Soifiti, bisoifiti o metabisolfitl
337 l) Soifato di rame
342 Ipofosfiti e fosfiti
354-fer Isotopi non radioattivi di eiementl ehimiel e loro composti organiel ed in*

organici (deuterio, acque pesanti, ecc.)
356 Aria liquida
357 Acqua distiiiata e di conducibilitä
358 Acqua ossigenata

-" 359 Fosfuri:
- a) di caiclo
b) di ferro, comprese ie ieghe ferrofosforo contenenti 15% o piü dl fosforo
e) di rame, compresi il rame e ie leghe di rame contenenti piü dell'8% di

fosforo
d) di zinco
t) aitri

360 Carburi:
a) _ di boro
b) di calcio
c) di silicio:

1) non maclnatl
2l inacinati -

v

d) aitri
361 Aitri composti inorganiel non nominatl nfe compresi altrove
362 b) Idrocarburi non norainati nfe compresi aitrove:

1) derivati alogenati degii idrocarburi acidici saturl:
lambda) diioduro dl metilene
ni) iodoformlo e aitri poliloduri
mi) cioroparaffina
est) non nominatl

2) derivati alogenati degli idrocarburi aciclicl non saturl:
al/a) cioruri:

I) monocioroetilene (cloruro di viniie monomero) cloruro di vinflfcl
deme monomero

gamma) ioduri (di allile, di metllallile, ecc.)
delta) aitri

3) derivati aiogenati degli idrocarburi cicloparaffinlcl e cicloolefinlcl
(esaclorociclocsano, ottocloro - 4,7 - metantetraidroindene, ecc.)

4) derivati alogenati degii idrocarburi clcioterpenicl (cloruro di bornllcy
ciorocanfene, ecc.)

5) derivati aiogenati degli idrocarburi aromatici:
delta) monocioronaftaiino
zela) dlciorodifeniitrlcioroetano
ela) dorodifenlli ' 1 1

tela) aitri
e) derivati soifonati e nitrati degii idrocarburi:

1) derivati soifonati, ioro sali e loro esteri:
al/a) degli idrocarburi acicilci
beta) degli idrocarburi cicloparaffinici, cicloolefinlcl e clcioterpenicl

2) derivati nitrati:
al/a) degii idrocarburi aciclicl, cicloparaffinici, cicloolefinlcl • ciclo-

terpenici
beta) degii idrocarburi aromatici

I) mononucleari:
D) trinitrobutilmctaxiiolo (muschio xiiene)
E) dinitrobutiparaeimene (musebio eimene)

d) derivati misti degli idrocarburi: soifoaiogenati, nltroalogenati, nltroso>»
fonati, nitrosolfoalogenati:
2) nitroalogenati:

al/a) degli idrocarburi aciclicl (tricloronltroraetano e cioroplcrina, ecoj
364 Fenoil:

a) monofenoil e loro sali:
1) mononucleari:

gamma) xiienoli (isomero isolato)
delta) aitri non nomlnati n4 compresi altrove (timolo, carvacrolo, ecc.)

2) polinucleari:
gamma) orto e parafenlifenolo
delta) aitri

c) fenoli-aicooii e loro sali (sallgenlna, ecc.)
365 Eteri-ossidi:

a) eteri-ossidi aciclicl e loro derivati alogenati, soifonati, nitrati:
t) eteri-ossidi:

al/a) ossido dl etile (etere etilico, etere soiforlco)
beta) ossidi di etile diclorurati
gamma) aitri (ossido di etile solfonato, ossido di raetile, ecc.)

2) cteri-ossidi-aicoll (giicole dietilcnico e suoi eteri, ecc.)
b) eterl-ossidl cicloparaffinici, cicloolefinici e cicloterpenicl • loro derivati

alogenati, soifonati, nitrati:
1) eucaliptolo e cineolo
2) aitri
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eterl-ossidi aromatlcl e loro derlvatl alogenatl, solfonati, nltrati:
1) dci monofenoll:

al/a) anisolo
beta) ossido di fenile
gamma) anetolo
delta) eteri metilici del metacresolo e del butilmetacresoll
epsilon) etere metllico del betanaftolo
zeta) etere etilico del betanaftolo
iota) eteri metilici dei dinitrobutilmetacresoll (muschlo ambretta)
kappa) ossido di benzile
lambda) altri (fenetolo, ossidi di fenllcreslle, ossido misto di benzile

e d'etile, ecc.)
2) dci polifenoli:

al/a) guaiacolo, cristalllzzato o liquido
beta) solfoguaiacolato di potassio
gamma) safrolo e isosafrolo
delta) eugenolo e isocugenolo
epsilon) altri (etilpirocatechina, etere glicerico del guaiacolo ed etere

glicerico della etilpirocatechina, ecc.)
3) etcri-ossidi-alcoli aromatici ed altri eteri-ossidi aromatlcl, non no-

minati nfc compresi altrove:
al/a) alcole anisico
beta) altri (etere fenilico del glicolc, ecc.)

d) epossidi (ossidi di etilene, diossano, ecc.)
366 alde.di:

a) aldeidi:
1) aciclicbc: 1

al/a) sature:
III) etanale (acetaldeide)
IV) metaldeide in polvere
V) paraldeide

VI) butanale (aldcide butirrica)
VII) alleide'eptilica (enatolo)

V111) aldeidi da C 8 a C 12
IX) altre (propanal, ecc.)

beta) non sature:
I) citrale e citronellale
II) aldeide acrilica o acroleina

III) altre (aldeide crotonica, ecc.)
2) cicloparaffiniche, cicloolefinicbe, cicloterpeniche
3) aromatiche:

beta) aldeide cinnamica
gamma) aldeide alfaamilcinnamica, aldeide paraisopropilalfametili-

drocinnamica
delta) altre (aldeide feniiacetica, ecc.)

acetaii (metilale, acetale dimetilico, ecc.)
e) aldeidi-alcoli, aldeidi-eteri cicliche, aldeidi-fenoli; aldoidi-eterl-fenoli, loro

derivati alogenati, solfanati, nitrati, loro sali e loro esteri:
1) aldcidi-alcoli acicliche:

al/a) idrossicitronellale
beta) altre (aldolo, ecc.)

2) aldeidl-eteri ciclicbe, aldeidi-fenoli, aldeidi-eteri-fenoll:
at/a) aldeide metilprotocatecbica (vanillina)
beta) aldeide etilprotocatecbica (etilvanillina)
gamma (aldeide metilenprotocatechica (piperonalio o eliotroplna)
della) aldeide ortoidrossibenzoica (aldeide salicllica, ecc.)
epsilon) aldeide parametossiidrossibenzoica (aldeide anisica)
tela) altre •,

d) derivati alogenati, solfonati, nitrati dclle aldeidi, loro sali e loro esteri,
non nominati n£ compresi altrove:
1) delle aldeidi acicliche:

al/a) cloralio idrato F. U.
beta) cloralio e idrato di cloralio altro
gamma) aitri (alfacloralösio, butlcloralio, ecc.)

2) delle aldeidi cicloparaffiniche, cicloolefiniche e cicloterpeniche
867 Chetoni e chinoni:

a) chetoni:
1) aciclici:

al/a) monocbetoni:
II) metiletilcbetone

III) altri (ossido di mesotlle, foroni, pseudo-lononi e pseudometl- J

liononi, ecc.), comprese le loro misccle
beta) polichetoni (diacetile, acetilacetone, ecc.)
gamma) chetonl-alcoli e chetoni-aldeidi aciclici (diacctone-alcole, ecc.) j

2) cicloparaffinici, cicloolefinici e cicloterpenici:
al/a) iononi e metiliononi

• beta) cicloesanone e metilcicloesanone
gamma) canfora
delta) fencone, irone, giasmone, carvone
epsilon) altri, compresi 1 chetoni-alcoli ed i cbetoni-aldeidi ciclo- {

paraffinicl, cicloolefinici e cicloterpenici
3) aromatici:

al/a) metllnaftilchetone
beta) altri (benzllidenacetone, acetofcnone, metilacetofenone, butil-

dlmetiliacetofenonl, butilxllilacetofenoni, benzofenonl, ecc.), cbe-
toni (aromatici-alcoli, chetoni (aroma tici)-fenoli,chetoni (aromatici)-
aldeidl, eccettuate le sostanze coloranti

e) derivati alogenati, solfonati, nitrati di chetoni e dl chinoni, loro sail e loro
esteri:
1) di chetoni aciclici
2) di chetoni ciclici e dei cbinoni:

al/a) dinltrometilbutilacitofenone (muschlo chetone)
beta) bromuro di canfora
gamma) acido canfosolfonico

868 Anidridl, acidi, cioruri-acldl, loro derivati, loro sail e loro esteri, non nominati
nb compresi altrove:

a) monoacidl, loro anidridl e loro cloruri-acidi, loro derivati, loro sali e loro
esteri:
1) aciclici saturi:

al/a) acldo formico, suol sali e suol esteri:
I) acido formico

II) formiato di sodio:
A) puro F. U.
B) altro

III) formiati altri
IV) esteri

bela) acido acetico, suoi sali e suoi esteri:
I) acido acetico

II) sali dell'acido acetico:
B) acetato di sodio
C) acetato di cobalto
E) acetati altri

III) esteri dell'acido acetico:
A) acetato di metile
B) acetato di etile
C) acetato di vinile monomero
D) acetati di propile, d'lsopropile, dl butile e dl isobutlle
E) acetati di amile e di isoahille '

F) acetati di linalile, di geranile'e di cltronellile
G) acetati di gl|cerina (mono-, di-, triacetina)
H) acetato dl benzile •

N

I) acetati d'anislle, dl clnnamiie, dl fenlletile, dl bornile
d'isobornile

L) acetato di terpenile
M) altri 1

Voce doganalt Denominazione delle merel

gamma) anidride acetica
delta) cloruro d'acetlle
zeta) acidi bromoaceticl, loro sail e loro esteri
ela) acido propionico, suol sali e suoi esteri:

I) acido propibnlco e suol sail
II) esteri dell'acido propionico

tela) acido butirrlco, suoi sail e suol esteri:
I) acido butirrico

II) sali dell'acido butirrlco
III) esteri dell'acido butirrlco

iota) acido valerianico, suoi sali e suoi esteri:
I) acido valerianico

II) sail dell'acido valerianico
III) esteri dell'acido valerianico

kappa) acido palmitico, suoi sali e suoi esteri:
I) acido palmitico

II) sail dell'acido palmitico:
A) alcalini
B) altri

III) esteri dell'acido palmitico
lambda) acido stearico, suoi sali e suoi esteri:

I) acido stearico
II) sali dell'acido stearico:

A) alcalini
B) altri

III) esteri dell'acido stearico (stearato del gllcoie, ecc.) non no-
minati nb compresi altrove

mi) altri
2) aciclici non saturi:

al/a) acido metacrillco, suoi sail e suoi esteri, non nominati nt com-
presi altrove

beta) acidi eptln e octincarbonici e loro esteri metilici
gamma) acido oleico, suoi sali e suoi esteri:

I) acldo oleico
II) sail dell'acido oleico:

A) alcalini
B) altri

III) esteri dell'acido oleico
della) altri (acido acrlllco; acido linoleico, ecc.)

3) manoacidi aromatici:
al/a) saturi:

I) acido benzoico, snoi sali e suoi esteri:
B) benzoato dl soda
C) altri sali dell'acido benzoico
D) esteri dell'acido benzoico

a') benzoato dl metlle
b') benzoato di benzile
c') benzoatl di geranlle, di cltronellile, di linalile, di rodinile
d') benzoato di naftile
e altri

III) perossido di benzoile.
VII) acido feniiacetico, suol sail e suol esteri:

A acido feniiacetico
B) sail dell'acido feniiacetico
C) esteri dell'acido feniiacetico

a') fenilacetato di etile -

b fenilacetato di feniletiie
c') altri

beta) non satnrl:
1) acido cinnamico, suoi sail e suol esteri:

A) acido cinnamico
B) sali dell'acido cinnamico
C) esteri dell'acido cinnamico (cinnamatl di etile, di metile,

•; - i - dl butile, dl propile, dl benzile, di feniletiie, di linalile, ecc.)
II) altri

b) poliacidi. loro anidridi e loro clortiri, loro derlvatl, loro sail e loro esteri
1) aciclici: '

al/a) acido ossalico, suoi sail e suoi esteri;
II) sali e esteri deil'acido ossalico:

A)ossalato di potassio
B) altri

beta) acido malonico, suoi sali e suol esteri
gamma) acido aciplco, suoi sail e suoi esteri
delta) acido maleico, suoi sail e suol esteri
epsilon) anidride maleica
eta) altri poliacidi aciclici, loro sali e loro esteri

2) aromatici:
al/a) acidi ftalicl, loro sali e loro esteri, anidride ftalica:

I) acidi ftaiicl e loro sail
III) esteri degli acidi ftalici:

A) ortoftalati di metile, di etile, dl butile, di cicloesile
B) altri

beta) altri poliacidi aromatici, loro anidridi, loro sali e loro esteri
c) acidi (mono e poliacidi) cicloparaffinici, cicloolefinici e cicloterpenici, loro

derivati, loro sali e loro esteri:
1) acidi naftenici
2) acidi solfonaftenici
3) acidi abietlnici
4) altri

d) acidi-alcoli aciclici, loro anidridi e loro cloruri, loro derivati, loro sali e loro
esteri:
1) acido lattico, .suoi sail e suoi esteri:

al/a) acido lattico tecnico, alimentäre e farmaccutico F. U.
beta) sali deil'acido lattico
gamma) esteri deil'acido lattico

2) acido mallco, suoi sali e suoi esteri
3) acido tartarico, suoi sali e suoi esteri:

gamma) esteri dell'acido tartarico
4) acido citrico, suoi sali e suoi esteri:

beta)sali dell'acido citrico:
II) altri

gamma) esteri dell'acido citrico
5) acldo gluconico, suoi sail e suoi esteri
6) altri acidi-alcoli aciclici, loro sali e loro esteri

t) acidl-aideidi, acidi-chetoni e altri acidi aciclici a funzioni complesse, loro
anidridi e loro cloruri, loro derivati, loro sali e loro esteri
2) altri

I) acidi-alcoli ciclici, acidl-fcnoll ed aliri acidi ciclici a funzioni complesse, loro
derivati, loro sali e loro esteri:
1) hcido colico e derivati
2) acido salicilico, suoi sali e suoi esteri:

bela) sali dell'acido salicilico:
I) salicllato di sodio

II) salicllato di bismuto
III) altri sail

gamma) esteri dell'acido sallcijico:
I) salicllato di metile

II) salicilato di fenile
III) sallcllati di emile, di benzile, di bornile, di butile, di citro-

nellile, di geranile
IV) altri esteri

3) acido.acetilsalicilico, suoi sail e suoi esteri:
5) acido paraidrossibcnzolco, suol sail e suol esteri:

al/a) acido paraidrossibenzoico e suoi sail
beta) esteri dell'acido paraidrossibenzoico

10) fenolftaleina
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370 Amine, loro sali e loro dcrivatl di sostituzione, ad eecezione dl quellicompresl

nella voce 371:
a) monoamine:

1) acicllche:
at/a) mono-, di-, trimetllamlna'
beta) altre (etilamine e loro sail, alllllsopropllamina, ecc.)

2) aromaticbe
al/a) mononuclear!:

IV) altre (feniilsopropilamina e suol sail, ecc.) non nominate n&

comprese altrove
b) poliamine:

1) aciciicbe:
al/a) esametiiendiamina e suol sail
beta) altre (etiiendiamina, ecc.)

t) amine, cicloparaffiniche, cicloolefinicbe, clcloterpeniche, loro derivatl dl
sostituzione e loro sali

d) amlno-alcoli, amino-aideidi, amino-cbetoni, amino-chinoni, amlno-fenoli
amino-neftoii, amino-acidi, loro derivati di sostituzione, loro sali e loro
esteri, eccettuate le sostanze colorant!:
1) amino-alcoli aciclicl:

al/a) monoetanolamina e suoi saii
beta) altre etanoiamine e loro sail
gamma) iecitina ed aitri fosfoaminolipidi
delta) benzoiidimetilaminodlmetlletilcarbinolo e suoi sali
epsilon) altri (colina, ecc., sail e derivati, ecc.)

2) amlno-aideidi acicllche, amlno-chetoni aciciici, amino-acidi aciclicl,
non nomlnati nk compresl altrove, loro derivati di sostituzione e
loro saii

t) sali di ammonio quaternari, loro derivati e loro sali
Altrl compost i a funzlone azotata:

a) amldl e loro saii:
1) acicllche: <

al/a) urea con un tenore in azoto superlore al 45%
beta) diciandiamlde
gamma) altre: acetamide, ureidi a catena aperta (bromodietilace-

tllurea, bromoisovalerilurea, ecc.), etiluterano, ecc.
2) clcllcbe:

al/a) ureine:
I) parafenetoiurea (dulcina)

beta) ureidi:
I) dletilmalonilurea e suoi sali <

II) fenilctilraalonliurea • suoi sail
III) altre metilcicloesenilmalonllurea e suoi sali, ldantoina e suoi

derivati di sostituzione, ecc.)
delta) acetiiparafenetidina (fenacetina)

lmldl e imine:
1) imide solfobenzolca (saccarina)
2) guanidine:

al/a) difenilguanidina, diortolilguanidlna, ortotolilbiguanide
beta) altre

3) esametilentetramina:
al/a) pura F. U.
beta) aitre

4) sali e derivati dell'esametilentetramina
5) aidimine:

at/a) etiiidenaniilna, butllidenanilina, aldolo-allanaftilamlna e loro
polimerl

beta) altre
6) aitre e ioro sali

t) nitrill (cianidrina deil'acetone, nltrile acrillco, adlponite, ecc.)
*) cloramine e sulfamidl:

1) cloramine e loro saii
2) sulfamidi e loro sali

al/a) paraaminobenzensulfamide e suoi derivati non nominati nk
compresl altrove, e loro saii

beta) toiuensulfamidi
gamma) altre

altrl compost) a funzlone azotata, non nominati nk compresl altrove (clo-!
ruro di allofanile, allofanato di benzile, ecc.)

Compost! eterociclici, loro derivati, loro sali e loro esteri:
ad atoml dl ossigeno: furfurale (furfurolo), benzofurano (cumarone), alcole

tetraidrofurfurilico, ecc.
ad atomi dl zolfo; lttiolo, solfoittlolati, tlofene, ecc.
ad atomi di azoto:

1) isatlna, acetofenolisatina, dlfenollsatina
5) cbinolina e suol sali
6) ossichlnollne e loro sail:
7) derivati di sostituzione della chinolina, loro sali e loro esteri, eccet¬

tuate le sostanze colorantl:
alla) acido fenilchinolincarbonico

' beta) parametilchinoilna
gamma) lsobutilchlnolina
delta) lsopropilchlnolina
epsilon) tetraidroparametllchlnolina
tela) altrl

8) alchllamlnoacridlne e loro sali, eccettuate le sostanze coloranti
9) 1-fenil 2-3 dimetlllsoplrazolone, suol sail e derivati

10) 1-fenll 2-3 dimetil - 4-dimetllaminoisoplrazolone, suol sali e derivati
11) dietilendlamina e dlmetildietllendlamina e loro sail
12) acidi nuciclnicl e loro sail,
13) indolo e betametllindolo (scatöle)
14) acido 1-metil 4-fenll piperidin carbonico, suol sali e derivati
15) combinazionl della paraamldobenzensulfamlde con eterociclici azotati

d) altri composti eterociclici:
2) mercaptobenzotiazolo
3) derivati del mercaptobenzotiazolo
4) disolfuro dl benzotiazile
6) mercaptobenzimidazolo
6) combinazionl della paraaminobenzensulfamide con eterociclici altri

973 Composti organo-mlnerall non nominati nk compresi altrove:
*) contenentl zolfo:

1) xantogenati:
al/a) xantogenato di sodio e dl potassio
beta) altri (etilxantogenati, amllxantbgenatl, ecc.)

2) tiodiglicole
' 8) tiourea
4) tlocarbammatl (dietllditiocarbammato di sodio, di zinco, ecc.; genile-

tiiditelocarbammato dl zinco, ecc.)
5) tiuraml mono-e disolforatl, loro derivati alchilati, ariialchilati e loro

derivati sostitulti (disolfuro di tetraetlltiurame, monosolfuro e disolfuro

di tetrametiltlturame, ecc.)
6) tiocarbaniiide
7) dlortotoliitiourea
8) combinazionl della paraaminobenzesulfamide non nominate n& com¬

prese altrove
0) aitri (mercaptanl; tioteri; lsosoifocianati di etile dl aillle, di fenlle, ecc.;

solfonale; derivati solforatl dell'acidö saiicilico; tioanilina; ecc.)
contenenti arsenlco:

1) aciclicl:
al/a) acido metllarslnico e suol sali (metllarsinato dl sodio, ecc.)
beta) acido cacodilico e suol sali (cacodilato dl sodio, ecc.)

2) clclici (acido paraamlnofeniiarsinico e suoi sail, acido acetilamino-
feniiarsinico, acidi amlnoossifeniiarslnlci, arsenobenzolo, loro derivati

e loro sali
e) contenenti mercurio e loro sali (idrossiinercuridibromofluoresceina, ecc.)
d) altri composti organo-metalloidicl ed organo-metalllci, non nominati ni

compresi altrove:

872

t)

a)

b)
•)
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382

383

384

385
387
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2) altri (silossani e altri composti organici del silicio, ferro carbonile,
composti metallici dell'ossichinolina, ecc.), eccettuate le sostanze
coloranti

374 Vitamine, ormonl e enzimi natural! o slnteticl:
a) Vitamine, loro sali e loro esteri:

1) liposolubiii:
al/a) provitamins A (carotene)
beta) vitamina A, ivi compresi i concentrati dl vltamine A e D
gamma) vitamina D*
delta) altre (vitamina E o tocoferolo, vitamina K, ecc.)

2) idrosolubili:
al/a) vitamina Bl (aneurina, tiamina) e B*
beta) vitamina C (acido 1 ascorbico)
gamma) vitamina PP (nicotinamide)
delta) acido folico
epsilon) vitamina Hi
tela) altre (vitamina P, ecc.)

3) non nominate
b) ormonl, ioro sali e loro esteri compresl 1 sostitulti ottenuti per sintesl:

1) adrenalins
2) insuiina
3) progesterone, desosslcorticosterone, folllcolina (estrone)
4) testosterone
5) altri (diidrofollicolina e estradiolo, idrato di foliicoiina o estriolo,

androsterone, adrenosterone, ormoni lpofisari, dietilstilbestrolo,
ecc.)

e) enzimi:
1) pepslna
2) presame
3) pancreatina
4) aitre (papains, ecc.)

379 Nitrocellnlosa e soluzioni di nitrocellulosa in qualsiasl solvente (colloldi)
380 Preparazioni dislnfettanti, insetticide, anticrittogamicbe, erbicide e simili,

lvi comprese le escbe awelenate, non nominate ni comprese altrove:
a) a base di nicotina e dl tabacco
b) altre:

1) in tavolette, pastiglie e simili, oppure confezionate in recipientl del
contenuto, a netto, non superlore ad un cbilogrammo

2) altre, presentate In imballaggi di un peso netto superiore a un cbilo-
grapimo:
al/a) prodotti cuprici
beta) non nominati

Prodotti della distillazione del legno, non nominati ni compresi altrove:
a) catrame vegetale
b) acido acetico impuro ed altri prodotti delia distillazione del legno, escluso

l'alcole metilico greggio
Essenze di trementina ed altri prodotti deila -distillazione delle trementine

non nominati nk compresi altrove:
a) essenza di trementina
b) colofonia
c) aitri (pece resinosa, ecc.)

Olii di resina:
a) pesanti
b) altri

Peci vegetail d'ogni specie e preparazioni simili a base di colofonia e di peel
vegetali non nominate n4 comprese altrove:

a) peci da birrai
b) altre peci e preparazioni simili, compresi gli agglomeranti per anlme di

fondcria a base di acidi resinicf
Pirometri fusibiii (coni ed anelli Seger, ecc.)
Prodotti ausiliari dell'industria tessiie e conclaria (per l'imbibizione, l'enzi-

maggio, l'addolcimento, il digrassamento, la mordenzatura, l'appretto,
ecc.) non nominati nk compresi altrove:

a) bozzime ed appretti a base di lichen!,.dl fucus, di carrube e simili
• b) altri

388 Acceleranti per la vuicanizzazione della gomma. elastics, non nominati ni
compresi altrove

388-6/» Residui della fabbricazione delia pasta deila cellulosa chimica, iiquidi o
solid! (lignoresina, talloi, ecc.)

389 Altre preparazioni chimicbe non nominate ni comprese altrove
405 Estratti conciantl di origine vegetaie:

a) estratti di mimosa e di quebracho
b) estratti di castagno, di quercia e dl vallonea
e) ' estratti dl sommacco
d) aitri

Prodotti concianti sintetlcl
Maceranti artificial i per concerla (maceranti enzlmatlci, pancreatlci, micro-

bici, ecc. compresi 1 depilantl):
a) contenenti saii o segatura
b)' altri

Sostanze coloranti di origine animale (da cocciniglia, da kermes, da seppia,
ecc.)

Lacche artificial) con un contenuto di colori organici riferito sulla sostanza
secca:

a) dl 5% o meno
Preparazioni vetrificabili in pani, In bacchette o in polvere, smaitl ed altre

preparazioni analogbe per l'industria ceramica e per la smaiteria in genere
Estratti secchi per vernici
Essiccativi preparatl, solldi, pastosi e liquid! (boratl, oleati, resinati, naftenati,

etilesilati, ecc., di manganese, di piombo, di cobalto, di alluminio, dl
ferro, ecc.)

Mastici, compresi i cementi resinosi per sigillare, 1 mastiei per innesti e gli
stucchi a vernlce

Oiii essenzlaii volatili vegetali:
non deterpenati, concreti e iiquidi:

2) di mlrto, rosmarino, salvia comune e sclarea, timo e menta
3) altri

deterpenati
2) altri

Gelatine fotografiche e tecniche
Concimi natural! di origine animale o vegetale non preparati chimicamente
Concimi mineral! o chimicl, potasslci:

cloruro di potassio
solfato di potassio
aitri

Pelll rifinite o comunque lavorate, dopo la concia, dl rettill
Crespi di seta o di cascami dl seta:

purl e assimilatl o mistl di seta o di cascami di seta:
1) lisci:

al/a) greggl
beta) lmblanchlti o tlnti
gamma) a colori

2) operati o broccatl:
al/a) greggi
beta) imbiancbiti o tintl
gamma) a colori

*) misti con altre materie tessill, contenenti seta o cascami di seta:
1) in misura superiore al 12 ma non superiore al 50%

al/a) greggl
beta) aitri

2) in misura superiore al 50%
615 Tcssuti tipici deii'Estremo Oriente, dl seta o dl cascami dl seta:) tessuti dl pura seta, iisci, greggi o sempiicemente sgommati:

pongees, habutai, corah, tussor, tupah, shantung, honam, assan •
simiii) altrl

407

408

410

413

415

417
421

422

424

ex 445
465
468

ex 485
614

a)

b)

a)
b)
e)
t)
a)
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616

618

619
620

621

622

623

624

625

626

627

628

629

630

634
635

636

637

638

639

640

641

643
644

649

650

a)
b)

a)

b)

a)
b)

a)

b)

")

b)

ä)

a)
b)
c)

a)
b)

a)

b)

o)

b)

"J
b)

a)

b)

a)
b)

a)
b)

a)
b)

a)
b)

' o)

Denominazione delle mere!
Tessuti graticolati ed altri tessuti radi di seta o dl cascami di seta (schappe)

puri o misti (mussoline, grenadines, veli e simlli, garze, etamines, ecc.)
esciusi i veli da burattl:

lisci
opcrati

Tessuti di roccadino o pettenuzzo (bourrettc)i
puri e assimilati:

1) greggi
2) altri

misti
Veli da buratti di seta, ancbe tagliatl in qualsiasi forma
Veiluti e feipe di seta, di cascami di seta (sehappe), di roccadino o pettenuzzo,

compresi i tessuti di ciniglia ed i tessuti arricciatii
iisci
operati

Fibre artificial! discontinue (corte), In massa o In fascl, pure e assimilate:
a base di cellulosa:

1) ail'acetato
2) ai cuprammonio
3) alia viscosa

alt re
Cascami di fibre artificiali, purl o misti, In massa, compresi I cascami di

fiiati e gli sfiiacciati
Fibre'artificiali discontinue (corte) c cascami di fibre artificiali, puri o misti,

cardati o pettinati
Fiiati di fibre artificiali continue, puri o misti, non prcparati per la vendita

al minuto:
di rayon ail'acetato:

1) semplici non torti o torti a meno di 400 girii
at/a) greggi o imhianchiti
beta) tinti o stampati

2) torti a 400 giri e oitre o ritorti:
al/a) greggi o imbianchitl
beta) tinti o stampati

dl rayon al cuprammonio:
1) semplici, non torti o torti a meno dl 400 girl:

al/a) greggi o imbiancbiti
beta) tinti o stampati

2) torti a 400 giri o piü, o ritorti!
al/a) greggi o Imbiancbiti
beta) tinti o stampati

di rayon alia viscosa o di altre fibre artificiali continue:
1) semplici, non torti o torti a meno di 400 giri:

al/a) greggi o imbiancbiti
beta) tinti o stampati

2) torti a 400 giri o piü, o ritorti:
at/a) greggi o imbiancbiti
beta) tinti o stampati

dl altre fibre artificiali
Fiiati di rayon e di altre fibre artificiali continue, purl o misti, preparati per

la vendita al minuto:
di rayon ail'acetato
di rayon al cuprammonio
di rayon alia viscosa e dl altre fibre artificiali continue

Crino artificiaie, paglia artificiale (lamette) e imitazlone di catgut dl materie
tessili artificiali:
lamette
altri

Fiiati di fiocco e di altre fibre artificiali discontinue puri o misti, preparati
per la vendita al minuto
semplici:

1) greggi o Imbianchitl
2) tinti o stampati

ritorti: t

1) greggi o imbiancbiti 7
2) tinti o stampati

'

Fiiati di fiocco e di altre fibre artificiali discontinue, purl o misti, preparati
per la vendita al minuto

Crespi di rayon e di altre fibre artificiali continue:
pnri e assimilati o misti di rayon e di altre fibre artificiali continue:

1) lisci:
al/a) greggi o Imbiancbiti
beta) tinti od a colori

2) operati o broccatl:
at/a) greggi o imbiancbiti
beta) tinti od a coiori

misti con altre materie tessili, escluse le serlcbe, contenenti rayon ed aitre
fibre artificiali continue:
1) in misura superiore al 12 ma non superiore ai 50%
2) in misura superiore al 50%

Tessuti graticolati ed altri tessuti radi (mussoline, grenadines, veli e simili,
garze, famines, ecc.) di rayon o di altre fibre artificiali continue, puri o
misti, esciusi i veli da buratti
lisci
operati

Veil da buratti di fibre tessili artificiali, anche tagliatl in qualsiasi forma
Velinti e feipe di rayon, di fiocco o di altre fibre artificiali continue o

discontinue, compresi i tessuti di ciniglia ed i tessuti arricciati:
1) lisci
2) operati

Fibre tessili sinteticbe in massa, in fascl, In cascami, in sfiiacciati, cardate,
pettinate, tirate in nastri o iuclgnoli, pure o miste

Fili o fiiati di fibre tessili sinteticbe continue o discontinue, non prcparati
per la vendita al minuto:
puri o assimilati:

1) semplici, non torti o torti a meno di 400 giri:
al/a) greggi o imbianchitl
beta) tinti o stampati

2) torti a 400 giri o piü, o ritorti:
at/a) greggi o lmbianchiti
beta) tinti o stampati

misti
Fili o fiiati di fibre tessili sinteticbe continne o discontinue, puri o misti,

prcparati per la vendita al minuto
Crino artificiale, lamette o paglia artificiaie e imitazioni di catgut, di materie

tessili sintetiche
Crespi di fibre tessili sinteticbe:

puri
misti con altre materie tessili, escluse le seriche, contenenti fibre tessili

sintetiche:
1) in misura superiore al 12% ma non superiore ai 50%
2) in misura superiore ai 50%

Tessuti graticolati ed aitri tessuti radi (mussoline, grenadine, veil e simlli,
garze, Etamines, ecc.) di fibre tessili sintetiche, pure <S miste, esciusi 1

veli da buratti:
lisci
operati

Veii da buratti di fibre tessili sintetiche, finche tagliatl in qualsiasi forma
Veiluti e feipe di fibre tessili sinteticbe, compresi i tessuti di ciniglia ed 1

tessuti arricciati:
lisci
operati

Sfiiacciati di lana o di peii fini, puri o misti:
di colore non uniforme
altri

Lane e pell, cardati o pettinati:
cardati, non in nastro o in lucignolo

Voce doganaie Denominazione delle merci

658

659'

660

661

666

673

676

677

678
680

ex 681

ex 856
exl081

1101
exll09
exllll
exll86
exll90
exll97

a)

b)

a)
b)

")
b)

a)
b)

o)
b)
c)

a)

b) cardati in nastro o in lucignolo
c) pettinati

651 Fiiati di lana cardata, puri o assimilati, non preparati per la vendita ai minuto
652 Fiiati di iana pettinata, puri o assimilati, non prcparati per la vendita al

minuto:
a) semplici:

1) greggi
2) lmbianchiti, stampati e tinti

b) ritorti:
1) greggi /

ex 2) imbianchitl
' 654 Fiiati di lana misti con altre materie tessili, non preparati per la vendita

al minuto
655 Fiiati di peli grossolani o di crine, puri o misti, non preparati per la vendita

ai minuto
656 Fiiati di lana, di peii fini, di peli grossolani o di crine, cardati o pettinati,

puri o misti, preparati per la vendita ai minuto
657 Tessuti di lana o di peii fini:

puri e assimilati o misti di lana e di peli fini:
2) altri, pesanti per metro quadrato:

al/a) piü di 450 grammi
beta) piü di 250 fino a 450 grammi
gamma) 250 grammi o meno

misti eon altre materie tessili
Tessuti di peii grossolani, non nominati n& compresi altrove:

puri e assimilati
misti con altre materie tessili

Tessuti di crini:
puri o assimilati
misti

Veiluti e feipe di lana e di peli, compresi 1 tessuti di ciniglia ed 1 tessuti arric-
eiati:
pesanti piü di 450 grammi per metro quadrato
aitri

Coperte di lana o di peii, non confezlonate:
coperte di lana e di peli, puri o misti fra loro e assimilati
coperte di iana o peii fini, misti con altre materie tessili
coperte di peli grossolani, puri o misti

Fiiati di cotone, puri o assimilati, non iucidatl ni mercerizzati, non preparati
per ia vendita ai minuto:
semplici, a torsione regolare, stratortl e a torsione speciale per veii e crespi:

1) greggi, misuranti per chilogrammo:
at/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metrl o piü, ma meno di 136.000 metri

2) imbianchitl, misuranti per chilogrammo:
al/a) meno di 99.500 metrl
ex beta) 99.500 metrl o piü, ma meno di 136.000 metri

3) tinti o stampati, misuranti per chilogrammo:
at/a) meno di 99.500 metrl
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

b) ritorti:
1) greggi, misuranti per cbilogramma, in fiiati semplici:

al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

2) lmbianchiti, misuranti per chilogramma, in fiiati semplici:
at/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

3) tinti o stampati, misuranti per chilogramma, in fiiati semplici:
al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metrl o piü, ma meno di 136.000 metri

e) cordonettl:
1) greggi
2) imbianchiti
3) tinti o stampati

d) speciail o dl fantasia:
1) greggi
2) imbianchiti
3) tinti o stampati

667 Fiiati di eotone, puri e assimilati, Iucidatl, o merfcerizzati, non preparati per
la vendita al minuto:

a) semplici, a torsione e regolare, stratortl o a torsione speciale per veil
e crespi:

1) greggi, misuranti per cbiiogrammo:
at/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

2) imbianchiti, misuranti per cbiiogrammo:
al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

3) tinti o stampati, misuranti per cbiiogrammo:
al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

b) ritorti:
1) greggi, misuranti per chilogrammo, In fiiati semplici:

al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metrl

2) imbianchiti, misuranti per chilogrammo, in fiiati semplici:
al/a) meno dl 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno dl 136.000 metri

3) tinti o stampati, misuranti per chilogrammo, in fiiati semplici:
al/a) meno di 99.500 metri
ex beta) 99.500 metri o piü, ma meno di 136.000 metri

c) cordonctti, greggi, imbianchiti, tinti o stampati
d) speeiaii o di fantasia, greggi, imbianchiti, tinti o stampati

668 Fiiati di cotonc misti, non preparati per la vendita al minuto
ex 669 Fiiati di cotone, puri o misti, anche Iucidatl o mercerizzati, prcparati per la

vendita ai minuto (ritorti a scmpiice o a piü torsioni, cordonettl o di
fantasia) greggi, imbianchiti, tinti o stampati, misuranti per chilogrammo fino
a 136.000 metri:
per eucire, presentati su rocchettl, tubetti o altrimenti
per ricamare a mano o a macchlna, per uncinetto, per pizzi o assimilati,

presentati In matassine, in gomitoii, su bobine, tubetti, cartoni o
altrimenti

Tessuti di cotone, puri o assimilati, broccatl:
mussoline broccate e piumetis
aitri

Veliuti e feipe di cotone, compresi 1 tessuti di ciniglia:
a) lisci o a coste
b) aitri

Tessuti di cotone, puri e assimilati, arricciati, tipo spugna e simlli:
a) iiscl
b) operati

Coperte di cotone, non confczionatc
Ramii:

a) greggio o stlgliato; stoppe, compresi i cascami di filatura e di tessitura e

gii sfiiacciati, puri o misti
b) pettinato

Filetti di lino del titolo (inglese) dal 35 in su
Fili di zirconio

bt) Diamanti industrial!
d) Voltatteno
e 2) Filiere per macchlne per la filatura delle fibre tessili artificiali o sintetiche
a) Macchine per l'appretto dei tessuti

Macchlne per 1« preparazione del cuoio e delle pelli
a 2) Macchine elettriebe per iavare e asciugare stoviglie

Tubl fluorescentl
d) Mungitrlci elettrieb» • 239. 12. 10. 50,

a)
b)

a)
b)
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Le commerce eitfrleur de la Suisse en septembre 1950

(Les chiffres entre parentheses se rapportent au mois correspondant de l'annee
preckdente)

Comparativement au mois precedent, les importations ont augmente de 32,1
millions et atteignent 453,4 millions de francs (285,8 millions), alors que les expor-
tations enregistrent une plus-value de l'ordre de 79,9 millions et totalisent 379,8
millions de francs (311,0 millions).

Evolution de noire balanee commercials

Importations Exportations Balance Valeur des

+soIdc actif exportations
Wagons de Valeur cn Wagons de Valeur en —solde passif cn % de la

Pfriode 101. millions 10t. millions millions vaienr des
de fr. de fr. de fr. Importations

1949 septembre Gl GG9 285,8 4 441 311,0 + 25,2 108,8
1950 aoüt 94 790 421,3 4 560 299,9 —121,4 71,2
1950 septembre 87 515 453,4 5 247 379,8 — 73,6 83,8

1949 janv./scpt. 514 175 2807,6 37 129 2495,5 —312,1 88,9
1950 janv./sept. G02 931 3026,7 37 079 2643,1 —383,6 87,3

L'indice des quantites ponderees par les valeurs k l'importation s'etablit a 174
(107) par rapport k la dernikre annee d'avant-gTaerre (1938 100). En l'occurrence,
les entries de denrees alimentaires et de fourrages reprksentent le 152 (103), les
matieres premieres le 170 (104) et les produits fabriques le 194 (115) % de Celles
effectuees en moyenne mensuelle en 1938. L'indice total des exportations 162 (133)
est influence d'une manikre determinante par la classe des produits manufactures
167 (138), tandis que nos ventes de denrees alimentaires 91 (111) et de matieres
premieres 158 (87) jouent un r61e plus modeste.

L'indice des prix du commerce exterieur (1938 100) a l'importation, calcule
par la statistique du commerce, s'etablit k 200 (221), en augmentation de 4 points
sur le mois precedent; les denrees alimentaires s'inscrivent a 258 (263), alors que
les matieres premieres 190 (317) et les produits fabrique3 171 (196) figurent avec
des indices moins klevks. Au regard d'aoüt, l'indice global 'des prix k l'exportation
est tombe de 239 k 232 (248). Cette Evolution provient surtout des produits fabriques

239 (257), tandis que les denrees alimentaires 228 (244) et les matikres
premieres 182 (180) n'influent que faiblement sur l'indice total. %

Importations

La progression est k peu pres la meme que celle enregistree habitupllement
en automne. Avec 32,1 millions de francs, la plus-value est cette fois sensiblement
moins forte qu'en aoüt 1950 (55 millions). En quantite, les arrivages ont meme dimi-
nue comparativement au mois precedent, ce qui est surtout- imputable k un recul
de nos achats de combustibles et de carburants. Nos importations de froment,
Sucre, fruits, cafe et beurre ont aussi notablement flkchi. Par contre, on note des
entrees plus considerables pour diffkrentes matieres premikres, telles que le fer et
l'acier bruts, les fers pour l'industrie du bätiment et les machines, le cuivre brut,
la laine brute, le caoutchouc, ainsi que les fruits olkagineux, les graisses et huiles
pour usages techniques. Dans le groupe des produits finis, les importations d'ins-
truments et d'appareils ont poursuivi leur mouvement ascendant.

Exportations de nos prlnclpales Industries

Yaieurs d'exportallon

Industrie textliei

Aoüt Sept.
1950

en millions de francs

Indices d'exportallon')
Moyenne
mensuelle Aoüt Sept.

1949 1950
(1938 - 100)

Fils de coton 2,7 3,8
Tissus dc cotoii 7,6 10,3
Brodcries 5,2 5,2
Schappe 0,2 0,3
Fils de soie artificielle et de fibrane 4,5 5,4
Etoffes de soie naturelle et artificielle 5,0 6,2
Rubans de soie naturelle et artificielle 0,7 0,9
Fils de laine peignke' 1.1 0,9
Tissus de laine 1.2 1,5
Bonneterie et articles cn tricot 1.7 3,1
Confection 1.8 2,4

Industrie des tresses do paille
pour ehapeaux 1,0 1,6

Industrie des 1 en -1000 paires 70,6 105,3
ehaussures I en millions de fr.' 2,1 2,8

Industrie mktaliurglque:
Aluminium 2,7 4,1
Machines 71,6 76,7

Montres / en 1000 pl6ces 1515,0 2818,9montres | cn mi„[ons de fr 41,6 73,9
Instruments et apparells 19,7 21,6

Industrie elilmlque el .pharmaeeutlquet
Produits pharmaceutiques 19,4 20,8
Par'fumerles 2,5 3,7
Produits chimiques pour usages

industriels 8,4 7,5
Couleurs d'anlllne et Indigo 18,4 20,7

Denrkcs alimentaires:
Fromage 8,3 7,6
Lait condeusk 0,2 0,1
Chocolat 0,8 1,1

') Indices des quant it 6s pondkrkes par Ics valeurs.

Exportations

- 64 84

V
71 68 92
76 74 71
26 27 33

148 185 220
153 129 166
112 89 106
63 237 169

262 2r4 283
301 151 286
141 124 169

119 61 104

52 64 86

60 49 70
138 152 160

123 90 176

229 223 258

210 248 268
107 138 191

207 311 346
126 154 178

58 85 76
52 21 14

220 282 397

Presque toutes les branches de nos principales industries participent k l'ac-
croissement des exportations enregistrk par rapport au mois precedent. Le regain
d'activitk de nos kchanges commerciaux concernant les montres a un caractkre
saisonnier. En outre, pour apprkcier la forte augmentation constatke comparativement

qu mois d'aoüt 1950, il faut tenir compte du fait que les expeditions d'hor-
logerie ktaient tombkes, un mois auparavant, k un niveau assez bas par suite des
vacances horlogkres. Les ventes de fil d'or (pos. 871: 44,1 millions de francs en
septembre 1950 contre 28,1 millions en aoüt 1950) ont considkrablement augmentk;
en valeur, elles reprksentent k elles seules environ 12.% du rendement total de nos
exportations. D'autre part, les sorties d'aluminium, de machines, d'instruments
et d'appareils ont aussi suivi une ligne ascendante. Dans l'industrie textile, cette
progression concerne entre autres kgalement les fils et tissus de coton, les fils
de soie artificielle et de fibrane, les ktoffes en soie et en soie artificielle, les tissus
de laine, de meme qqe la bonneterie et les articles en tricot. Abstraction faite des
fils de coton, les livraisons actuelles des textiles susmentionnks dkpassent aussi
sensiblement les rksultats du mois de septembre 1949. L'accroissement de nos
ventes de chaussures d'aoüt k septembre est conforms k la tendance observke ces,
derniers annkes. Nous avons kgalement envoyk k l'ktranger plus de tresses de paille
pour chapeaux;. les gains saisonniqrs enregistrks dans cette branche ne feront
toutefois sentir leurs effets que durant les prochains mois. Les exportations de
l'industrie chimico-pharmaceutique surpassent Celles de septembre» 1949 et, comparativement

au mois d'aoüt 1960, seuls nos envois de produits chimiques pour usages
industriels accusent une moins-value. Les livraisons de fromage et de lait con-
densk sont inferieures k Celles du mois prkckdent, alors que, pour le chocolat,
l'augmentation imputable k la saison s'est manifestke ce mois-ci.

Nos .principattx fourniaseurs et debouchks

Le commerce exterieur avec nos voisins accuse, k l'exception des importations
en provenance d'Allemagne et d'Italie, de fortes augmentations. Pour les quatre
pays frontaliers, nous enregistrons k l'entrke, comparativement au mois prkcedent,
environ deux tiers et, k la sortie, k peu pres quatre cinquiemes de l'accroissement
des importations et des exportations dans le commerce europeen. .11 convient tout
particulierement de mentionner la plus-value des exportations dans nos kchanges
commerciaux avec l'Italie. Elle concerne exclusivement les produits mi-fabriques
en or. Pour les autres pays europeens, les importations de Suede sont supkrieures
de 60% k Celles du mois preckdent et les exportations en Espagne ont mime plus
que doublk.

• Dans le trafic avec les pays d'outre-mer, signalons surtout la forte progression
des kchanges de marchandises entre la Suisse et les Etats-Unis d'Amerique. Par
rapport au mois d'aoüt 1950, nos achats de froment au Canada ont quelque peu
diminue. En revanche, nous avons regu plus de sucre de Cuba. La Suisse achete k
l'Union Sud-Africaine principalement de l'or. Parmi les debouches d'outre-mer les
plus importants, il y a lieu de citer aujourd'hui, outre certains Etats de l'Amerique
du Nord et du Sud, aussi la Chine. Dans l'ensemble, l'accroissement des exportations

k destination des pays d'outre-mer est toutefois moins eleve que celui en-
registre dans le commerce avec l'Europe.

Nos prinelpaux fouralsseurs et dkbouehks

Importations Exportations
Aoüt Sept. Annke Sept. Aoüt Sept. Annke Sept.

1950 1938 1950 1950 1938 1950
en % des en °/ des

en millions Importations en millions exportations
de francs totales de francs totales

Allemagne 50,9 49,6 23,2 10,9 23,2 34,7 15,7 9,1
Autriche 5,4 6,9 2,1 1,5 5,7 7,0 2,3 1,8
France 45,7 55,6 14,3 12,3 28,3 30,7 9,2 8,1
Italie 29,3 30,0 7,3 6,6 42,2 66,2 6,9 17,4
Belgique-Luxembourg 21,3 28,7 4,3 6,3 18,7 24,6 3,2 6,5
Pays-Bas 18,8 16,6 3,5 3,7 10,3 10,7 4,7 2,8
Grande-Bretagne 31,1 32,3 5,9 7,1 9,7 13,0 11,2 3,4
Espagne 2,6 2,4 0,3 0,5 3,0 7,1 0,4 1,9
Danemark 9,4 7,5' 0,9 1,7 4,4 5,9 1,4 1,6
Sukde 3,8 6,2 1,2 1,4 5,0 6,2 3,1 1,6
Pologne 3.4 3,0 1.6 0,7 7,7 6,3 1,7 1,7
Tchkcoslovaquie „ 9,5 6,8 3,6 1,5 7,8 6,7 3,3 1,8
Union Sud-Africaine 20,7 22,8 0,2 5,0 • 1,1 0,7 1,1 0,2
Iran 9,0 7,4 0,6 1,6 0,7 0,8 0,1 0.2
Chine 7,3 7.4 0,5 1,6 6,0 9,0 2,1 2,4
Canada 18,7 16,5 1,5 3,6 5,2 6,5 1,1 1,7
Etats-Unis 44,2 60,3 7,8 13,3 39,7 53,8 6.9 14,2
Cuba 6,6 9,8 0,1 2,2 1,6

1

1,7 0,3 0,4
Brksil 6,5 4,3 0,7 0,9 11,1 12,8 1,3 3,4
Argentine 8,3 8,1 3,6 1,8 5,3 x 11,7

%
2,7 3,1

Berne, le 11 octobre 1950. Direction flink rale des douanes.

Verschnitt der Inlandwetne der Ernte 1950

(Mitteilung des Eidgenössischen Departementes des Innern, vom 9. Oktober 1950.)

In Anwendung von Art. 337 a—c der Eidgenössischen-Lebensmittelverordnung

(Fassung vom 4. Oktober 1946) gilt für den Verschnitt inländischer
Weine des Jahrganges 1950 folgende Regelung:

Weine mit Ursprungs- oder Sortenbezeichnung aus den Kantonen Bern,
Freiburg, Basel-Stadt, Graubünden, Wallis, Neuenburg und dem Fürstentum

Lifechtenstein dürfen nicht mit Weinen anderen Ursprungs verschnitten
werden. Die gleiche Regelung gilt für den. JjCanton Waadt; jedoch nur für
Weissweine. Der Kanton Tessin verbietet demgegenüber lediglich den dekla-

: rationsfreien Verschnitt der Qualitätsflaschenweine.
' Dem Art. 337, lit. a, der genannten Verordnung ist zu entnehmen, dass
die Weine mit Ursprungs- und Sortenbezeichnungen aus den Kantonen, welche
kein Verschnittverbot erliessen, ohne Aenderung der Deklaration mit einem
zweckentsprechenden Wein andern Ursprungs verschnitten werden dürfen.
Dieser Verschnitt muss jedoch mit qualitativ höherstehendem Wein vorge-
nommen werden und darf 20% der Mischung nicht überschreiten. Für Weissweine

darf diese Verbesserung nur mit Inlandwein vorgenommen werden.

Ccmpage des sins indigenes de la rtcolte de 1950

(Communiquk du Departement fedkral de l'interieur, du 9 octobre 1950.)

En application de l'article 337, lettres a, b, c (texte du 4 octobre 1946),
de l'ordonnance reglant le commerce des denrees alimentaires et de divers
objets usuel, la reglementation suivante est applicable pour le coupage des
vins indigknes de l'annee 1950:

Les vins avec indication d'origine ou de ckpage, provenant des cantons
de Berne, Friboürg, Bäle-Ville, Grisons, Valais, Neuchätel et de la Princi-
pautk du Liechtenstein ne peuvent pas ktre coupes avec des vins d'une autre
origine. La mkme rkglementation est valable pour le canton de Vaud, mais he

s'applique toutefois qu'aux vins blancs. Par contre, le canton du Tessin n'inter-
dit que le coupage sans declaration des vins de qualite en bouteille.

Selon l'article 337, lettre a, de l'ordonnance precitee, les vins avec
indication d'origine et de cepage, provenant de cantons qui n'interdisent pas le

coupage, peuvent ktre coupes avec un vin d'une autre origine propre ä cette
fin, sans qu'il soit necessaire d'en modifier la declaration. Ce coupage doit
ktre fait cependant avec un vin qualitativement superieur et dans une proportion

n'exckdant pas 20% du melange. Les vins blancs ne peuvent etre coupes
qu'avec du vin indigkne.

Taglio del Tin! indigent delta vendemmla del 1950

(Comunicato del Dipartimento federale dell'interno, del 9 ottobre 1950.)

In applicazione dell'articolo 337, lettere a, b, c (testo del 4 ottobre 1946),
dell'ordinanza sul commercio delle derrate alimentari. e degli oggetti d'uso e

consumo, le disposizioni qui appresso si applicaqo al taglio dei.vini indigeni
dell'anno 1950:

I vini con l'indicaziohe dell'origine o del vitigno, provenienti dai cantoni
di Berna, Friburgo, Basilea Cittä, Grigioni, Vallese, Neuchätel et dal Prin-
cipato del Liechtenstein, non possono essere tagliati con vini di altra origine.
Le Stesse disposizioni fanno stato per il cantone di Vaud, tuttavia soltanto per
i vini bianchi. Nel cantone Ticino k vietato soltanto il taglio senza dichiara-
zibne dei vini imbottigliati di qualitä.

Conformemente all'articolo 337, lettera a, dell'ordinanza sopra menzionata,
i vini con l'indicazione dell'origine e del vitigno, provenienti da cantoni nei
quali non k vietato il taglio, possono essere tagliati con vino di un'altra origine
atto a tale scopo, senza che sia necessario modificarne la dichiarazione. Tuttavia,
questo taglio dev'essere fatto con un vino di qualitä superiore e in propor-
zione di non oltre il 20% della mescolanza. I vini bianchi possono essere tagliati
soltantd con vino indigeno.
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¥erfflgnng Nr. 552 A/50
der Eidgenössischen Preiskontrollsteile fiber Höchstpreise für in- und aus¬

ländische Saatkartoffeln
(Vom 7. Oktober 1950)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft, verfügt:

xArt. 1. Die Abgabepreise der Saatzuchtgenossenschaften an den Handel
für feldbesichtigte und anerkannte Inländische Saatkartoffeln ab Hof oder
franko Abgangsstation, bahnverladen, lose oder gesackt, inkl. Kontrollgebühr
(ohne Sackkosten), per 100 kg betragen:

Sorten Klasse A Klasse B
Fr. Fr.

Eersteling 34.50 30.50
Ideaal 33.50 29.50
Frühbote 32.50 28.50
Bintje 30.50 25.50
Böhms, allerfrüheste gelbe 28.50 23.50
Erdgold, Sabina 1 '

27 <SO 22
Industrie, Weltwunder I ~ z/ ou i",ou
Centifolia, Alma, Up-to-date 26.50 21.50
Ackersegen, Voran 26.50 21.50

Art. 2. Als feldbesichtigtes und anerkanntes Saatgut gelten die in einer
Grössenordnung von 4—7 cm Längsdurchmesser (bei langer Knollenform
4—8 cm) anfallenden Knollen von Beständen, die bei Mitgliedern des
Schweizerischen Saatzuchtverbandes (S.Z.V.) produziert, durch die von den
Eidgenössischen Versuchsanstalten bezeichneten Experten feldbesichtigt, von den
Versuchsanstalten anerkannt und durch die Lieferungskontrolle des S.Z.V.
plombiert sind.

Art. 3. Für gewöhnliches Saatgut, das nicht feldbesichtigt und anerkannt
ist, gelten die festgesetzten Preise und Handelsvorschriften für^Speisekartoffeln.

Art. 4. Für Lieferungen in neuen Säcken dürfen dem'Käufer Fr. 1.80
per 100 kg berechnet werden.

Art. 5. Die Bekanntgabe der Lagerzuschläge erfolgt in einem spätem
Zeitpunkt.

Art. 6. Für den Verlad und die Vermittlung von inländischen Saatkartoffeln
dürfen zu den Abgabepreisen gemäss Artikel 1 folgende Handelszuschläge

beansprucht werden:
a) vom Verladehandel höchstens Fr. —.75 per 100 kg
b) vom Grosshandel bei Lieferung an Wieder¬

verkäufer zur direkten
Abgabe an Pflanzer,
höchstens Fr. 1.10 per 100 kg

c) vom Zwischenhandel bei Abgabe direkt an
Pflanzer, höchstens Fr. 1.75 per 100 kg

Soweit Produzentengenossenschaften direkt an Verbraucher oder Detaillisten

verladen, ist der Grosshandel ermächtigt, einen der Mehrarbeit
angemessenen Teil seiner Marge dem Verlader zu gewähren.
Der höchstzulässige Handelszuschlag zum Produzentenpreis darf für
Verkäufe an Pflanzer Fr. 3.60 per 100 kg Saatkartoffeln in keinem Fall
übersteigen.

d) bei direkten Lieferungen der Produzenten an Pflanzer:
Verkäufe direkt an den Pflanzer ab Hof des Pro- 1

duzenten Fr. 1.— per 100 kg?
Lieferung franko Domizil des Pflanzers im Lokal-

rayon oder franko nächste Abgangsstation Fr. 2.— per 100 kgj
Bei Detailverkauf von weniger als 20 kg darf auf dem höchstzulässigen Ein- '

Standspreis ein Zuschlag von höchstens 6 Rp. per Kilogramm berechnet werden.
Die vorstehenden Mengenabstufungen verstehen sich für Lieferungen

einer oder mehrerer Sorten zusammen.
Art. 7. Für die Importperiode 1950/51 gelten für ausländische Saatkartof-

fein folgende höchstzulässigen Handelszuschläge zu den Einstandskosten je.
100 kg franko verzollt Schweizer Grenze:

a) bei waggonweisem Verkauf einer einzigen Sorte Fr. 2.50.
b) bei waggonweisem Verkauf in kombinierten Wagen von 5 bis

10 Tonnen Fr. 3.—
c) bei Verkauf von weniger als 5 Tonnen Fr. 3.50
d) bei sackweisem Verkauf an den Verbraucher, höchstzulässiger

Gesamthandelszuschlag Fr. 5.50
e) bei Detailverkauf von weniger als 20 kg darf zu den Einstandspreisen

ein Zuschlag von höchstens 6 Rp. je Kilogramm
beansprucht werden.
Der höchstzulässige Handelszuschlag bis zum sackweisen Verkauf an den

Verbraucher beträgt Fr. 5.50.
Art. 8. Bei Import in loser Schüttung dürfen die Kosten des Absackens,

der-leeren Säcke und ein normaler Gewichtsschwund (totel Fr. 3.— bis Fr. 3.50 je
100 kg) bei der Berechnung der Einstandspreise in Anrechnung gebracht werden.

Art. 9. Die Importeure von ausländischen Saatkartoffeln sind gehalten,
einen Mittelpreis zwischen den teurer und den billiger einzustehenden Partien
zu bilden unter Berücksichtigung von Qualität und Provenienz. Ueber die
Bildung der Mittelpreise erlässt die Schweizerische Vereinigung der Importeure
von Saatkartoffeln, Speichergasse 12, Bern, im Auftrag der Eidgenössischen
Preiskontro.llstelle besondere Bestimmungen und stellt diese den beteiligten
Firmen und Verbänden direkt zu.

Art. 10. Die Importcure sind verpflichtet, die von ihnen berechneten
Mittelpreise (Abgabepreise) der Eidgenössischen Preiskontrollstelle schriftlich
bekannt zü geben.

Art. 11. Bei allen genannten Kategorien inländischer Saatkartoffeln und
bei Importsaatgut dürfen die effektiven Transportkosten Im Inland dem
Empfänger belastet werden.

Art. 12. Die berechneten Transportkosten sind auf den Verkaufsbelegen
gesondert aufzuführen.

Art. 13. Schalten sich in eine der genannten Handelsstufen zwei oder
mehr Händler ein, so haben sich diese in die festgesetzten, höchstzulässigen
Handelsmargen zu teilen.

Art. 14. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden" nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 bestraft.

Art. 15. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft. Die vor dem Inkrafttreten
der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch fernerhin
gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions N° 552 A/50
du Service födörai du contröle des prlx concernant ies prlx maximums des pommes

de terre de semence lndlgönes et ötrangöres

(Du 7 octobre 1950)

Le Service föderal du contröle des prix, vu l'ordonnance I du Departement
föderal de l'öconomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de
la vie et les mesures destinees ä protöger le marchö; d'entente avec la Division
de l'agriculture, prescrit:

Article premler. Les prlx de vente applicables par les soeiötes cooperatives
des selectionneurs pour leurs livraisons aux marchands, pour des tubercules
de semence lndlgönes provenant de cultures visitees et reconnues — marchan-
dises prises ä la ferme ou franco gare de depart, enwagonnees, ensachöes ou
non — ne pourront pas depasser les taux suivants:

Sortes Classe A Classe B
Fr. Fr.

Eersteling 34.50 30.50
Ideaal 33.50 29.50
Frühbote ß2-50 28.50
Bintje 30.50 25.50
Jaunes, pröcoces de Böhm 28.50 23.50
Erdgold, Sabina 1

„7 cn 02 ^0
Industrie, Merveille du Monde / z'-ou

N
AÄ,0U

Centifolia, Alma, Up-to-date 26.50 21.50
Ackersegen, Voran 26.50 21.50

Art. 2. Sont consideres comme semenceaux provenant de cultures visitees
et reconnues, les tubercules de 4 ä 7 cm. (de 4 ä 8 cm. pour les sortes longues),
de plantations des membres de la Föderation suisse des sölcctionrieurs (F.S.S.)
visitees par les experts dösignes par les stations föderales d'essais agricoles,
plombes par le Contröle des livraisons instituö .par l'F.S.S.

Art. 3. Quant aux semenceaux ordinaires, ne provenant pas de cultures
visitöes et reconnues, les prix et prescriptions relatifs aux pommes de terre
de table doivent ötre appliques.

Art. 4. Un supplöment de 1 fr. 80 peut ötre facturö pour les marchan-
dises livröes en sacs neufs.

Art. 5. Les supplöments pour le stockage seront fixös ultörieurement.
Art. 6. Les prix de vente selon article premier peuvent ötre augmentös

des marges suivantes:
a) Expöditeurs Fr. —.75 au ipaximum par 100 kg.
b) Grosslstes" pour les livraisons

aux revendeurs
qui approvision-
nent directement '

les planteurs Fr. 1.10 au maximum par 100 kg.
c) Revendeurs pour les livraisons

directes aux planteurs

Fr. 1.75 au maximum par 100 kg.
Sur les marchandises que les coopöratives de produeteurs livrent directement

aux planteurs ou aux dötaillants, les grossistes peuvent cöder aux
expöditeurs une part öquitable de leur marge pour le travail supplömen-
taire qui leur a ötö occasionne. 11

Pour les ventes directes aux planteurs, la marge commerciale applicable
sur le prix paye aux produeteurs ne peut exeöder en aueun cas 3 fr. 60

par 100 kg.
d) Livraisons directes des produeteurs aux planteurs:

Ventes directes aux planteurs, marchandises prises
chez le produeteur ® Fr.-1.— par 100 kg.
Livraisons franco domicile du planteur dans le

rayon local ou franco gare la plus proche Fr. 2.— par 100 kg.«
Un Supplement de 6 ct. au plus par kilogramme peut ötre appliqüö sur
le prix de revient maximum en cas de livraison de quantitös införieures
ä 20 kg. (d'une ou de plusieurs sortes ä la fois).
Art. 7. Les marges coramerclales maximums suivantes peuvent ötre

appliquöes sur les prix de revient par 100 kg. franco frontiöre suisse, marchandises

dödouanees, pendant la pöriode d'importation 1950/51 de semenceaux
ötrangers:

a) ventes d'une seule sorte, par wagon
v Fr. 2.50

b) ventes par wagon « combinö » de 5 ä 10 tonnes Fr. 3.—
c) ventes de quantitös införieures ä 5 tonnes ^ Fr. 3.50
d) ventes par sacs aux planteurs, marge totale maximum Fr. 5.50
e) les prix de revient peuvent ötre augmentös de 6 ct. au plus par

kilogramme en cas de ventes de quantitös införieures ä 20 kg.
En cas de ventes par sacs aux planteurs, la marge totale (savoir de tous

les Stades du commerce röunis) ne peut döpasser 5 fr. 50 par 100 kg.
Art. 8. En cas d'arrivages de semenceaux ötrangers en vrac, les frais

d'ensachement, le coüt des sacs vides et l'indemnitö pour pertes de poids
(3 ä 3 fr. 50 au total par 100 kg.) peuvent ötre pris en considöration dans le
calcul du prix de revient.

Art. 9. Les importateurs ont l'obligation d'ötablir un prix moyen entre
les sortes bon marchö et les plus chöres, compte tenu des qualites et des

provenances. Le Service föderal du contröle des prix charge 1'Association des

importateurs de pommes de terre de semence, Speichergasse 12, ä Berne,
d'ötablir des prescriptions spöciales sur le calcul des prix moyens, prescriptions
que ce groupement adressera lui-möme aux entreprises et organisations in-
töressöes.

Art. 10. Les importateurs sont tenus de communiquer les prix moyens
par eux calculös (prix de vente) par öcrit äu Service föderal du contröle des-prix.

Art. 11. Pour toutes les catögories susmentionnees de semenceaux in-
digönes efrpour les tubercules ötrangers, les frais de transport effectlfs en Suisse

peuvent ötre facturös aux destinataires des marchandises.
Art. 12. Les frais de transport doivent ötre mentionnös ä part sur les

documents de vente.
Art. 13. Lorsque deux marchands ou plus des dits Stades du commerce

partieipent ä une transaction, ils doivent se partager les marges maximums
fixöes.

Art. 14. Quiconque contrevient aux prösentes prescriptions est passible
des sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil födöral, du 17 octobre 1944,
concernant le droit pönal et la proeödure pönale en matiöre d'öconomie de guerre.

Art. 15. Les prösentes prescriptions entrent immödiatement en vigueur.
Les faits intervenus avant l'entröe en vigueur des prösentes prescriptions
seront jugös selon les dispositions pröeödemment applicables.



12. X. 1950 N°239 — 26 f 9

Oesterreich — Devisenvorschriften

Im Amtsblatt zur «Wiener Zeitung», Nr. 232, vom 6. Oktober 1950, ist
folgende Kundmachung Nr. 50 der Oesterreichischen Nationalbank gemäss
§20 (3) des Devisengesetzes erschienen:

Neuregelung der Wechselkurse

A. Die Oesterreichische Nationalbank hat bisher für die von ihr notierten
Währungen Grundkurse, Mischkurse und Prämienkurse verlautbart. Ab
O.Oktober 1950 werden einheitliche Kurse verlautbart, die für den gesamten
Warenverkehr und nachstehend angeführte Leistungen gelten:

a) Nebenkosten im Warenverkehr:
Frachtkosten im Bahn-, Schiffs- und Flugverkehr,
Umschlagkosten, Hafengebühren,
Provisionen, Kommissionen,
Zollgebühren,
Transitkosten,
Lagergelder,
Waggonmieten,
Kontrollspesen für Warenbeschau,
Akkreditiv- und Bankspesen im Warenverkehr,
Inkassospesen,
Ueberpreisvergütungen,
Prämien und Versicherungsleistungen im Zusammenhang mit dem
Warenverkehr;

b) Veredlungslöhne;
c) Salden aus dem gegenseitigen Abrechnungsverkehr der Bahnen und der

staatlich konzessionierten Transportunternehmungen;
d) Film-Einspielergebnisse,

Kosten für Filmkopien.
B. Neben den für den Warenverkehr geltenden Kursen wird die

Oesterreichische Nationalbank wie bisher Prämienkurse verlautbaren. Diese Kurse
gelten für den Ankauf von ausländischen Zahlungsmitteln, die aus anderen
als den in Punkt A angegebenen Eingängen stammen, und für den Verkauf
von ausländischen Zahlungsmitteln für andere als die in Punkt A angeführten
Zwecke (zum Beispiel Reise- und Kapitalverkehr).

C. Ueber die aus dem Warenverkehr stammenden Fremdwährungsbeträge,
die dem Inhaber belassen wurden, kann wie bisher innerhalb einer Frist von
60 Tagen — gerechnet vom Tage der Gutschrift auf Fremdwährungskonto

— auf Grund von Verwendungsbewilligungen der Prüfungsstelle für den
Zahlungsverkehr mit dem Ausland verfügt werden. Andernfalls sind diese
Beträge der Oesterreichischen Nationalbank direkt oder durch Vermittlung
des kontoführenden Devisenhändlers zu dem für den Warenverkehr geltenden
Kurs zum Kauf anzubieten. Falls derartige Guthaben für Zwecke verwendet
.werden sollen, für die ausländische Zahlungsmittel nur zum Prämienkurs
zugeteilt werden, ist eine Aufzahlung von dem für den Warenverkehr geltenden
Kurs auf den Prämienkurs zu leisten.

D. Die Kundmachungen Nr. 361 und Nr. 37* sowie die die Einstufung
der Importwaren enthaltenden Kundmachungen Nr. 36 b* und Nr. 36 c*
treten ausser Kraft '(die Kundmachung Nr. 36 a ist bereits seinerzeit ausser
Kraft gesetzt worden.

239.12.10.50.

1) Veröffentlicht im SHAB. Nr. 278 vom 26. November 1949.

*) Veröffentlicht im SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1950.

s) Veröffentlicht im SHAB. Nr. 83 vom 11. April 1950.

') Veröffentlicht im SHAB. Nr. 157 vom 8. Juli 1950.

France

Retablissement de l'application de droits de douane d'entröe grevant cer-
' tains produits textiles.

Ainsi qu'il ressort d'un avis-rectificatif paru au «Journal Officiel de
la Röpublique franqaise» du 5 octobre 1950 les fils de laine pure, ou
assimiles, cardes, non prepares pour la vente au detail: simples, retors ou
cables (rubriques N°» 915 A et B du tarif douanier franqais) sont retirös de
la liste des produits pour l'importation desquels les droits de douane sont
provisoirement suspendus, en application d'un des arret£s du 29 septembre
1950 *).

i) Voir FOSC. N° 234 du 6 octobre 1950. 239.12.10. 50.
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Aktiengesellschaft UNION Oberdiessbach
Blechdosen- und Plakatfabrik

auf
Einladung zur Generalversammlung der Aktionäre

Mittwoch, den 25. Oktober i.950, vormittags 11.30 Uhr, im Gasthof:
«Zum Bären» in Oberdiessbach.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 24.

November 1949.
2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz, Gewinn- und Ver-i

lustrechnung, Bericht der Kontrollstelle, Decharge-Erteilung an diet
Verwaltung. ' '

3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, der Revisorenbericht,]

der Geschäftsbericht und der Antrag betreffend die Verwendung des
Reingewinnes liegen zur Einsicht der Aktionäre ab Dienstag, den 10. Oktober'
1950, in unserem Geschäftslokal auf.

Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bei uns zum
voraus bis 24. Oktober 1950 bezogen werden. T21.

Oberdiessbach, den 6. Oktober 1950. Der Verwaltungarat.

Grand Hotel und Beau-Rivage Interlaken AG., Interlaken

Obllgatlonenanlelhe von 1904
Die Zinsen anf der Hypothekaranleihe vojn Jahre 1904 sind für das

Jahr 1949/50 (1. Oktober 1949/30. September 1950) zum Satze von 4%, h. h. mit
Fr. 16 brutto, abzüglich 80% Eidgenössische Coupons- und Verrechnungssteuer

Fr. 11.20 netto pro Obligation von Fr. 400 nom. zahlbar. Die
Zahlung erfolgt ab 12. Oktober 1950 gegen Abstempelung der Titel beim Schwei-:
zerischen Bankverein, Basel, oder einer seiner Niederlassungen. Q327

Interlaken, den 11. Oktober 1950.

GRAND HOTEL & BEAU-RIVAGE
INTERLAKEN. AG.

&nhtnuuk
Nr. 407

DAS IDEALE SCHREIBGERÄT FÜR JEDES PULT: PIP-LESSB
Immer schreibbereit

Schreibt seitenlang ohne
Eintauchen

Federspitzen fOr fade
Hand

Erhältlich lit
Papeterien
od. Ncehwelt durch Wa««r 4 Co»

Zürich, L&wsnstrasve $5 • *

THE
COUTH

AMERICAN
JJAINT LINE LIMITED

R D

Regelmässiger Frachtdienst

von HAMBURG and ANTWERPEN nach

BRASILIEN und RIO DE LA PLATA

und vice-versa

Kontinentale Generalagenten

AGENCE MARITIME
DE KEYSER THORNTON S.A.

14, L0NGUE ROE DE L'BÖPIT A L, ANTWERPEN

DAENEMARK Emil Stepbetmru Sneers., Kopenhagen«
DEUTSCHLAND, Hamborg Brown Jenkinson & Co. Ltd.

Bremen Herrn. DaueUberg.
Köln * Rbeinunion Transportges, m.b.H.

* and in «Den wichtigen Rheinplatzen sowie Städten Söd-DetitschLands.

FRANKREICH (Mit Ausnahme tod Elsass) Nordisk Transport & Spedition S.R.L. Paris,
V.immmm Rhin-Efirant S.R.L. Strassbnrg.

SCHWEIZ Weltifurrer Internationale Transport A.G. Zürich.
TSCHECHOSLOWAKEI British Lines Shipping Ageney Ltd., Prag.

PAPIERFABRIKEN LANDQUART
in Landquari-Fabriken

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

aal Samstag, den 28.,Oktober 1950. 11.45 Uhr
im Hotel Landquart in Landquart

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 29. Oktober 1949.
2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1949/50,

Bericht der Kontrollstelle und Dechargeerteilung.
3. Beschluesfassung über das Jahresergebnia.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Aufgabe der

Nummern des Aktienbesitzes durch unser Bureau in Landquart-Fabriken
bezogen werden, woselbst auch Jahresbericht und Rechnung samt Revisionsbericht

zur Einsicht dor Herren Aktionäre aufliegen.

Landquart-Fabriken, den 12. Oktober 1950.

Der Verwaltungsrat,
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TESTOR TREUHAND
BASEL

Rittsrgasse 35 Telephon 2 2819

Oeffenlliches Inventar - Rechnungsruf

Auf das Geeuch der Frau Wwe. Louise Schärer-Müller in
Weinfelden und des Waigenamtes Weinfelden hat der Präsident
des Bezirksgerichtes Weinfelden die Errichtung des öffenilichen
Inventars über den Nachlass des verstorbenen

Johann Schärer
geb. 1885, Damenkonfektion, von Busswil, Bezirk Aarwangen,
in Weinfelden (Thurgau) mit Schlussnahme vom 9. Oktober 1950

bewilligt. Demzufolge werden diejenigen, welche gegenüber der
Erbschaft aus irgendwelchem Titel eine Rechtsansprache geltend
zu machen haben, aufgefordert, diese Rechte auf gestempeltem
Papier spezifiziert und unter Beilage sämtlicher Belege bis
spätestens den 25. November 1950 beim Notar des Kreises Weinfelden

in Weinfelden anzumelden — unter Vermeidung der
Folgen des Art. 590 ZGB.

Zugleich werden die Schuldner des Verstorbenen aufgefordert,
bei Vermeidung einer Ordnungsbusse von 5 bis 50 Fr., ihre
Verbindlichkeiten bis zu oben genanntem Zeitpunkte beim nämlichen
Notariate anzumelden,

Personen, welche Sachen de« Verstorbenen in Verwahrung
haben, sind gehalten, hievon dem Notariate innert gleicher Frist
Mitteilung zu machen.

Weinfelden, den 10. Oktober 1950.

Im Auftrage des Bezirkspräsidenten:
Der Notar des Kreises Weinfelden.

Revoca di procura
n signor Luigi Bazzurrl fu Francesco, residente in South San Francisco,

California, Stati Unit! d'America, ia signora Caterina (Lina)
Bazzurri maritata Muschi fu Francesco, cof marito Mario Muschl
fu Luigi, resident) in San Francisco, California, Stati Uniti, rendono
noto a tutti gii interessati di aver revocato in data 23 settembre
1950 ogni e quaisiasi procura rilasciata prima del 23 settemhre 1950
e di non riconoscere che gii attl compiuti da essi personaimente o
da persona munita di procura posteriore a quella data.

Firmato: Luigi Bazzurrl fu Francesco
Caterina Bazzurri mar. Muselü
Mario Musehl fn Luigi

Universal-Frankiermaschine
wegen Anschafiung einer grössern und elektrischen Ma¬

schine preiswert abzugeben im

Pianohaus Jeoklln, Pfauen, ZUrlch 1,

HOLZSTOFF-und PAPIERFABRIK ZWINGEN AG.

'
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 31. Oktober 1950, 11.45 Uhr," im Sitzungszimmer der Eika AG.,
Effingerstrasse 2, Bern.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage und Genehmigung des Geschäftsberichtes pro 1949/50, der Bilanz

und Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1950 sowie des Berichtes der
Kontrollstelle.

3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahlen.
6. Diverses. •

Zutrittskarten für die Generalversammlung können gegen genügenden Ausweis
über den Aktienbesitz und unter Angabe der Aktiennummern bis zum 28. Oktober
1950 beim Präsidenten des Verwaltungsrates, Effingerstrasse 2, Bern, bezogen
werden. Daselbst liegen ab 21. Oktober 1950 zu Händen der Aktionäre auch die
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung auf.

Bern, den 12. Oktober 1950.
Holzstoff- nnd Papierfabrik Zwingen AG.:

Der Verwaltungsrat.

Montreux bdh
ISOL-luMihU-E.Bfrtrt

Warenumsatzsteuer

(16. Auflage);
Broschüre von 60 Seiten

zum Preis von Fr. 1.

Einzahlungen auf
Po9t9Checkrechnung

III 520, Administration

des

Schwelzerischen Handeis-

amtsbiattes, Bern.

Erfahrener Schweizer Kaufmann mit lang).
Italien-Aufenthalt, eigenem Bureau in

Mailand, erledigt für Sie
alle Angelegenheiten in Italien

(Waren-Einkauf, Placierung von Vertre¬
tungen, Vertrauensaufträge usw.)

M. Merk, Stampfenbachstrasse 157,'Zürich 6

Telephon (051) 28 0511

Schweizer, Chemiker
Obernimmt Vertretungen für

URUGUAY
Argentinien, Paraguay

Dr. K. Slockar, Sandweg 63, Neu-Allschwii

KLEB-rollen
rasch
klebendie

KLEB- APPARATE
das Neueste und Praktischste für
Klebrollen und PAKETTRÄGER

SILTA WERKE ADLISWIL
Papierwaren- und Gummiorfalirik

Taltptta (911) 91 12 92

U«b«r SO Jahr« Erfahruno I

.J

NAPHTALINE
en büles, caisse de 50 kg ä, 85 fr.
le kilo. Döpart Genöve ou Bäle non-
dödouand, p/2000 kg minimum. Bcrire
sous Chiffre K 100079 X k FnhlicKas

Genöve.

A remettre
pour cause d'accident, Sexploitation
et la vente d'un systöme de compta-
bllltö ä. transcrit moderne. Distri-
burteur central, regional ou cantonal.

-w~ S'adresser par öcrit sous
Chiffre Bab 655 & Publlcitas Berne.

ADRESSEN
deutscher Firmen.

Ich bin in der Lage, Ihnen komplette
Adressensätze jedes deutschen
Industriezweiges zu liefern. Verlangen Sie

Offerten.
Hans Egli, Progrös 41, Le Locle.

«CLPRA»
Soci6t6 des prodnits chimlqaes S.A., Crlssler-Renens (Tand)

ConYoeation
Messieurs les actionnaires eont convoquös en aesemblöo gdnörale ordinaire, pour

vendredi 27 octobre 1950, ä 15 heures, an Cafd Vaudois, k Lausanne, avec l'ordre du jour
suivant:

Operations statntaires
Le rapport de gestion avec bilan, comptes de profits et pertes et le rapport du con-

tröleur des compbee, sont ä disposition de Messieurs les actionnaires dös oe jour au
eiöge de la sociötö.

Pour aseisteT ä l'assemblöe, Messieurs les actionnaires sont priös de Justifier de leur
qualitö per le ddpöt de leurs titres au eiöge de la socidtö ou auprös de la Banque
cantonale vaudoise, Lausanne, oü il leur sera remis une carte d'admissiou.

Renens, le 12 octobre 1950.
Le conseil d'administraiion.

AKTIENGESELLSCHAFT FÜR SEIDENINDUSTRIE
In Glarus

Zu vermieten
direkt hinter dem Güterbahnhof Luzern

1 schöner, heller

Fabrikationsraum
zirka 300 m«, mit Büro. — Offerten erbeten
unter L 40152 Lz an Publlcitas Luzern.

Occasions-Yerkanf von

Geschäfts-Mobiliar
(Konfektions- und Wüschet)ranche)
1 Stahlkassenschrank, Farbe maha-
gonl.
1 Musterzimmer, mit Holzeinlagearbeit,

enthaltend 1 grosser Muerter-
schrank mit Spiegel und Fächern,
1 kleiner Musterschrank, Mustertisch,
Sessel, Leuchter. (Einzelabgabe mög.
lieh.)
Ferner: Dampfbttgelpressen mit
Elektrokessel (sehr vorteilhaft), Du.
bied.Motor-Flachstrickmaschine (8-
Schloss, 100 cm, 12er), Deckmnster-
maschlne mit Motor (sehr vorteilhaft),

Rauhmaschine, Garnituren-
maschlne, Overiockmaschlne.
Aeuseereter Verkaufstermin: 14.
Oktober 1950.

Eiianfragen an S. Heim Söhne AG„
Baden (Aargau).
Telephon, Geschäftszeit: (056) 2 48 64,

ausser Bürozelt: (056) 2 74 68,

Einladung zur 51. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 26. Oktober 1950, 11 Uhr 15, am Silz der Gesellschaft,

Bathansplatz, Glarus

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaitungsrates und Vorlegung der Gewinn- und Veriustrechnung und

der Bilanz für das Geschäftsjahr 1949/50.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Ahnahme der Gewinn- und Veriustrechnung, der Bilanz sowie des Geschäftsbericht»

und Decharge-Erteilung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.'
5. Wahl der Kontrollstelle. Gl 27

Die Gewinn- und Veriustrechnung, die Bilanz, der Bericht der Kontrollstelle sowie
der Geschäftsbericht und die Anträge des Verwaltungsrates über die Verwendung des

Reingewinns liegen vom 14. Oktober 1950 an am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre

auf.
Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den AktienbesltS

his zum 23. Oktober 1950 bezogen werden.

Namens des Verwaitnngsrate»,
.der Präsident: W. Stünz!.

Glarus, den 11. Oktoher 1950.
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